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Liebe Bürgerin,  
lieber Bürger,
wie können wir unsere Gemeinde weiterentwickeln, um zukünfti-
gen Herausforderungen, wie der Schaffung einer lebendigen 
Ortsmitte oder dem Bau bezahlbarer Wohnungen – unter 
Berücksichtigung von klimatischen Aspekten und Nachhaltigkeit –, 
gerecht werden? Mit dieser komplexen Fragestellung setzen wir 
uns seit geraumer Zeit auseinander. Dazu hat der Gemeinderat im 
Dezember 2021 entschieden, ein Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) 
auf den Weg zu bringen. Das ISEK soll als Planungsinstrument für die künftige gemeindliche 
Entwicklung dienen. 

Eine erste Auftaktveranstaltung mit Gemeinderatsmitgliedern, Beschäftigten aus Reihen  
der Gemeindeverwaltung sowie Vertreterinnen und Vertretern aus unterschiedlichsten 
Bereichen hat im Dezember stattgefunden. Weitere Treffen zum Austausch und zur 
Erarbeitung von zukunftsgerichteten Lösungen sind in Planung. Und an diesem Punkt 
kommen Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, ins Spiel. Auch Sie sind gefragt, Ihre Ideen zur 
Ortsentwicklung Neubibergs und Unterbibergs einzubringen, getreu dem Titel der Ihnen 
vorliegenden NANU-Ausgabe „Ideenreich ins Frühjahr starten“.

Darüber hinaus können Sie uns auch weiterhin Ihre Ideen per Smartphone über die 
democyApp mitteilen. Die digitale Beteiligungsmöglichkeit hatten wir zunächst für ein Jahr 
angesetzt. Nachdem der Zuspruch groß war, haben wir uns für eine Verlängerung entschieden.

Gleichwohl versorgen wir Sie mit zahlreichen Ideen und Inspirationen für den nun bevorste-
henden Frühling: Das Kulturamt legt zusammen mit ortsansässigen Vereinen und Organisati-
onen wieder ein ansprechendes Programm vor. Die verschiedenen Veranstaltungen und 
Angebote verbinden äußerst gelungen Kultur, Geselligkeit, Information und Teilhabe. 
Ebenfalls in Arbeit ist die „SZENE“, der Veranstaltungskalender für die Generation 60plus,  
die Mitte März erscheinen wird. 

Bei all den Möglichkeiten der Teilnahme, die Ihnen geboten werden, kann die sogenannte 
Frühjahrsmüdigkeit gar nicht erst aufkommen!

Ihr

Thomas Pardeller 
Erster Bürgermeister

PS: Ab 24. März können Sie sich wieder auf Ostereiersuche in Neubiberg machen.  
Zu gewinnen gibt es Einkaufsgutscheine der teilnehmenden Geschäfte.  
Viel Spaß und Erfolg bei der Suche!
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Produkte aus der Region. 
Genau unser Geschmack.
Auch beim Strom: M-Ökostrom Regional.

Der Puls der Stadt

Mit M-Ökostrom Regional unterstützen Sie aktiv die Energiewende in Ihrer Region. Denn Ihr 
Ökostrom stammt zu 100 % aus Erneuerbare-Energien-Anlagen im Raum München. Außerdem 
fließt ein Förderbeitrag direkt in neue Anlagen zur Erzeugung von Strom aus Sonne und Wasser. 

Entscheiden auch Sie sich für den regionalen Ökostrom der Stadtwerke München, 
Ihrem ver läss lichen Partner  – kundenfreundlich, fair und fest in der Region verankert.

Wechseln auch Sie!
www.swm.de       0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)

Jetzt beraten

lassen – kostenlos 

und unverbindlich!

0800 0 796 333

a884_Anzeig_M-ÖkostromReg_Hofl_GemeindejournNeubiberg_170x240_Druck.indd   1a884_Anzeig_M-ÖkostromReg_Hofl_GemeindejournNeubiberg_170x240_Druck.indd   1 26.01.2023   17:20:3826.01.2023   17:20:38
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	� GEMEINDELEBEN UND  
WIRTSCHAFT

   6	� Kulturelles Frühjahrs­
erwachen 
Das Kulturamt legt zusam-
men mit Neubibergs Ver-
einen und Organisationen 
wieder ein ansprechendes 
Programm vor.

10	� Menschen schreiben 
Erfolgsgeschichten 
Auf dem Neujahrsempfang 
ehrte Bürgermeister Par-
deller Personen, die sich in 
2022 engagierten.

12	� Ein Jugendhaus für  
Neubiberg 
Am Rathausplatz wird im 
Dezember 1974 ein Holzhaus 
für Neubibergs Jugendliche 
errichtet, das sich zur dauer-
haften Einrichtung etabliert.

15	� Go-live: Behindertenbeirat 
ist online 
Auf der Internetseite der 
Gemeinde Neubiberg infor-
miert der Behindertenbeirat 
über seine Tätigkeit.

	 VERWALTUNG UND POLITIK

23	� Neubiberg stellt die Weichen 
für die Zukunft 
Mit einem integrierten 
Entwicklungskonzept sollen 
zukünftige Herausforderun-
gen der Gemeinde angegan-
gen werden.

25	� Gerüstet für alle Fälle 
In Krisensituationen richtet 
die Gemeinde Neubiberg 
KAT-Leuchttürme ein, die als 
zentrale Anlaufstelle dienen.

26	� democyApp geht in die 
Verlängerung 
Bürgerinnen und Bürger 
können auch künftig per 
Smartphone über gemeindli-
che Themen abstimmen.

INHALTSVERZEICHNIS

In der democyApp kann über 
gemeindliche Themen 
abgestimmt werden.

Das Kulturamt startet mit 
einem neuen Programm ins 
Frühjahr.

Die Grundschule in 
Unterbiberg ist Sport- 
Grundschule.
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Veranstaltungskalender für Jung und Alt
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	 BILDUNG UND UMWELT

32	� Eva-Maria Kern ist neue  
Uni-Präsidentin 
Nach 17 Jahren Amtszeit 
übergab Prof. Merith Niehuss 
die Amtskette Ende Januar an 
Prof. Eva-Maria Kern.

35	� Note 1 für Sport  
und gesunde Ernährung 
Kultusminister Piazolo 
zeichnete 37 neue Sport-
Grundschulen in Oberbay-
ern aus, darunter auch die 
Grundschule Unterbiberg.

	 JUNG UND ALT

42 	�Generationenübergreifende 
Botschaften 
Die Gymnasiastinnen Anna, 
Liya, Malena und Martha 
berichten von ihren Besu-
chen in der Neubiberger 
Seniorenfreizeitstätte.

44 	�Ein abwechslungsreiches 
Frühjahr steht bevor 
Die neue SZENE, das Veran-
staltungsprogramm für die 
Generation 60plus, erscheint 
Mitte März.

	 KIRCHE UND SOZIALES

48 	�Containerunterkunft für 
Geflüchtete eröffnet 
In Neubiberg ist im Land-
schaftspark eine neue 
Containerunterkunft für 
Geflüchtete entstanden.

	 RUBRIKEN UND SERVICE

54	 Termine

56	� Telefonverzeichnis

58	� Impressum

NEU - AB MÄRZ 2023
 

DI - FR ABWECHSLUNGSREICHE 
 MITTAGSGERICHTE

 
SONNTAG FRÜHSTÜCK

 
 

Hauptstr. 15 Neubiberg 089/6010165 
die2bar.de

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB MÄRZ
 

MO 17:00 - 00:00 DI, MI, DO 11:00 - 00:00 
FR 11:00 - 01:00 SA 18:00 - 01:00

 SO 10:00 - 17:00
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Neuer Veranstaltungskalender für Groß und Klein

Kulturelles Frühjahrserwachen
Das Kulturamt präsentiert zusammen mit Neubibergs Vereinen und 
Organisationen wieder ein ansprechendes Programm. Viele Akteure 
verlegen ihre Angebote ins Freie und verbinden Kultur, Geselligkeit, 
Information und Teilhabe.

Straßen und Plätze werden sich mit 
Leben füllen, wenn der neue Maibaum 
kommt, die Hofflohmärkte zum Stöbern 

einladen, Sommerveranstaltungen wie der 
Nachtbiomarkt oder das Hauptstraßenfest 
ein breites Publikum anziehen oder wenn die 
Ortsmitte als „Straße Oase“ zum Spiel- und 
Experimentierfeld für Jung und Alt wird.

Musikalische Entdeckungen
Den Auftakt zur neuen Kultursaison bildet 
ein Orchesterkonzert mit Werken von Haydn, 
Mozart, Rossini und Vivaldi am 4. März. Es 
spielt die SON-Akademie, ein Projektorches-
ter, das fortgeschrittene Schüler des Gym-
nasiums Neubiberg zur Aufführung eines 
anspruchsvollen klassischen Programms mit 
Musikern großer Orchester zusammenbringt.

Mit dem Puchheimer Jugendkammeror-
chester ist am 11. Mai eines der besten deut-
schen Jugendstreichorchester zu Gast. Zahlrei-
che Preise sowie Tourneen in Europa und nach 
Japan belegen die hohe künstlerische Qualität 

Im „Babykonzert“ mit dem „Ensemble Ohren-
schmaus“ am 26. März erleben Säuglinge 
und Kleinkinder in lockerer Atmosphäre mit 
ihren Familien verschiedene Instrumente 
und Klangfarben eines Kammerensembles. 
Krabbeln, sich zur Musik bewegen, mitsingen, 
die Musikerinnen und deren Instrumente von 
ganz nah anschauen – das ist hier alles erlaubt.

Stars und Sternchen
In den Sparten Literatur und Kabarett tut 
sich ebenfalls die Welt prominenter Stars 
und vielversprechender Newcomer auf. Zum 
Internationalen Frauentag am 8. März präsen-
tiert Bestsellerautorin Amelie Fried in einer 
unterhaltsamen Mischung aus Lesung und 
Autobiografie Passagen ihrer beiden letz-
ten Romane und erzählt von ihrem Alltag als 
Schriftstellerin, ihrer Zeit als TV-Moderatorin 
und den Höhen und Tiefen ihrer Karriere.

Für seine hintergründige Gesellschafts-
kritik wurde Fatih Çevikkollu, der als erster 
Türke als Büttenredner beim Kölner Karne-
val aufgetreten ist, mehrfach ausgezeichnet. 
Sein neues Programm „Zoom“, mit dem er 
am 16. März in Neubiberg gastiert, erzählt 
die Geschichte einer Gesellschaft, die von 
einem Hochhaus springt und auf dem Weg 
nach unten verkündet: „Bisher ist alles gut 
gegangen.“ Wir dürfen gespannt sein auf 
seine Gedanken über das politische und 
gesellschaftliche Geschehen in der aktuellen 
Krisenlage.

Kabarett-Newcomerin Teresa Reichl ist wort-
gewandt, sie kommt aus Niederbayern und 
sie kann was. Das zumindest behauptet 
Teresa Reichl im Titel ihres Debütprogramms, 
das sie am 21. April in Neubiberg spielt. Und 
sie hält Wort, wenn sie mit Blick auf ihr bis-
heriges Leben Fragen aufwirft. Denn sie hat 
das Dorfleben mit in die Stadt, überlieferte 
Geschlechterrollen mit in die Emanzipati-
on genommen und will nun wissen, wo sie 
steht – als Feministin, als Rampensau und als 
Mädel vom Dorf.

Theatererlebnisse der besonderen Art
„Eine triviale Komödie für ernsthafte Leute“ 
spielt das „Münchner Sommertheater im 
Englischen Garten“ in dieser Saison. In den 
1990er Jahren waren die nächtlichen Frei-
luftaufführungen des Ensembles noch ein 
Geheimtipp für Eingeweihte. Inzwischen 
sind sie ein Höhepunkt des Münchner Kul-
tursommers, der jährlich tausende Men-
schen anlockt. Nun konnte das renommierte 
Ensemble für ein Gastspiel im Innenhof der 
Grundschule Neubiberg gewonnen werden. 
Am 16. Juli ist mit „Bunbury oder Wie wich-
tig es ist, ernst zu sein“ von Oscar Wilde ein 
Feuerwerk an Sprachwitz und herrlich exzen-
trischen Figuren zu erleben.

Auch im Rahmen des Abo-Programms 
bringt das Kulturamt Neubiberg am 25. Mai 
das Kindertanztheater „Nils Holgersson“ von 
Judith Seibert auf die Bühne. Jung und Alt 
können die bekannte Geschichte in einer 
besonderen Version erleben: Fünf professio-
nelle Tänzerinnen und Tänzer fesseln die Auf-
merksamkeit des Publikums in einer wunder-
bar getanzten Erzählung über Freundschaft, 
Mut und Wertschätzung eines jeden Lebens.

Inspiration und Genuss unter freiem Himmel
Egal, wie das Wetter wird, beim Neubiberger 
Hauptstraßenfest am 1. Juli bebt der Asphalt 
auf der mehr als 400 Meter langen Feiermeile 
zwischen S-Bahn und Kirche. Bis Mitternacht 
werden zu dem traditionsreichen Spektakel 
mehrere tausend Besucher erwartet. Mit aus-
gelassener Stimmung verwandeln sie die für 

Autor Peter Jackob (r.) und Kommissar Peter Metzdorf (l.) 
ermitteln. Im Gespräch werden das Schreiben von Krimis 
und die reale Polizeiarbeit gegenübergestellt. Am 17. Mai 
holt die Gemeindebibliothek das sympathische Ermittler-
duo nach Neubiberg.

des 1993 gegründeten Ensembles. Unter Lei-
tung ihres Dirigenten Peter Michielsen wird 
das PJKO das Publikum mit Kompositionen von 
Mozart, Nielsen und Tschaikowsky begeistern.

Wesentlich deftigere Töne schlagen die 
fünf Musiker der Bayern-Rockband „Zweckin-
ger“ bei ihrem Auftritt am 30. März an. Unge-
niert mixen sie Rock‘n‘Roll mit Folk, mit 
Gitarren- und Geigenarrangements. Einzige 
Konstante in diesem bunten Stilmix ist, dass 
alles – ob frech oder nachdenklich, ob rockig 
oder balladenhaft – im bayerischen Dialekt 
gesungen wird.

Absolut hörenswert ist auch die Formation 
„Tango Transit“. Das Trio aus dem Frankfurter 
Raum spielt den Tango nicht als Reminiszenz 
der Vergangenheit, sondern als gelungene 
Adaption an die heutige Zeit. Die Assoziationen 
zum Wort „Akrobat“ – so der Titel ihres Best-of-
Abends am 28. April – sind so vielfältig wie die 
Arrangements und Improvisationen von Akkor-
deonist Martin Wagner, Kontrabassist Hanns 
Höhn und Drummer Andreas Neubauer.

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH

Tel.: 089/ 6091953
85521 Ottobrunn 
www.schmidt-zimmerei.de 
info@schmidt-zimmerei.de

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten, 
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung.
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Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 620 10 50
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“

den Verkehr gesperrte Hauptverkehrsachse 
in eine Festzone ersten Ranges. Die Feierlus-
tigen können sich auf Livemusik, Show-Acts 
und jede Menge Schlemmereien freuen.

Mit der für alle offenen Kreativaktion 
„Straße Oase“ möchte der Münchner Verein 
CultureClouds e.V. Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen künstlerische Ausdrucks-
möglichkeiten an außergewöhnlichen Orten 
bieten. In eigens dafür gesperrten Straßen 
entstehen temporäre bewohn- und bespiel-
bare Fantasiegebilde als kollektives Gesamt-
kunstwerk. Das Kulturamt Neubiberg holt die 
Aktion am 14. Juli auf den „Maibaumpark-

platz“ und gibt damit einen Vorgeschmack 
darauf, wie das neu gestaltete Rathausareal 
nach Abschluss der Bauarbeiten auch genutzt 
werden könnte.

Inspirationen, Entdeckungen vielfältiger 
Art und Unterhaltung erwarten die Gäste 
beim Nachtbiomarkt im Umweltgarten am 
20. Juli, wenn rund 30 Vereine, Initiativen 
und Händler ihre Produkte und Aktivitäten in 
Sachen Klimaschutz, Tier- und Artenschutz, 
Sharing and Caring, Abfallvermeidung/-ver-
wertung, biologischer Landbau, fairer Welt-
handel, urbanes Gärtnern, Wildkräuter und 
vieles mehr präsentieren.

Im Abo doppelt profitieren

Das neue „Kaleidoskop“ wurde an alle Haushalte im Gemeindegebiet 
verteilt und liegt für Interessierte auch in der Bibliothek und in der 
Buchhandlung Lentner zum Mitnehmen bereit.

Abonnenten zahlen weniger bei den Veranstaltungen des Kulturamts 
und sichern sich reservierte Sitzplätze in den vorderen Reihen. Das Abo 
ist bis zum 15. April buchbar und gilt stets für die laufende Saison. Abo-Formulare 
finden sich im gedruckten „Kaleidoskop“ und an den Vorverkaufsstellen. Karten gibt es 
in der Gemeindebibliothek (Rathausplatz 8), der Buchhandlung Lentner (Hauptstraße 8), 
bei Foto Weingast (Hauptstraße 4) oder online über www.muenchenticket.de.

Das komplette Veranstaltungsprogramm ist online unter www.neubiberg.de  
(Kaleidoskop) zu finden.
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Tango Transit präsentiert  
„Akrobat“

Tango Transit lebt und spielt den Tango nicht als 
Reminiszenz an die Vergangenheit, sondern als 
gelungene Adaption an die Begebenheiten der 
neuen Zeit. Die Assoziationen zum Wort „Akrobat“ 
– so der Titel einer ihrer CDs und des Best-of-

Abends – sind genauso vielfältig wie die Musik des Trios. Martin Wagner am Akkordeon, 
Hanns Höhn am Kontrabass, Andreas Neubauer am Schlagzeug: Das ist „ein Trialog 
exzellent improvisierender Musiker ... Das Trio musiziert auf höchstem Niveau, jeder ist 
Solist – eine Entdeckung...“ (Jazzthing)

Freitag, 28. April, 19 Uhr 
Haus für Weiterbildung, Großer Saal, Neubiberg
AK 20 Euro, VVK/Erm. 18 Euro, MMB/bis 18 Jahre 10 Euro

nanu 2/23 9
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Neujahrsempfang Neubiberg

Menschen schreiben Erfolgsgeschichten
Mitte Januar fand in Neubiberg der Neujahrsempfang statt. Bürgermeister 
Thomas Pardeller ehrte Personen, die sich besonders in 2022 engagierten.

Premiere in Neubiberg: Mitte Januar lud 
Neubibergs Erster Bürgermeister Tho-
mas Pardeller zum Neujahrsempfang 

der Gemeinde ein. Nach corona-bedinger 
Pause konnte dieser endlich wieder in feier-
lichem Rahmen stattfinden und Thomas Par-
deller durfte den Empfang erstmalig als Neu-
bibergs Bürgermeister ausrichten. Rund 300 
Gäste waren seiner Einladung gefolgt.

Die Aufmerksamkeit an dem Abend lag 
ganz auf Personen oder Initiativen, die 
sich in 2022 auf herausragende Weise für 
das Gemeinwohl verdient gemacht hatten. 
Sowohl ihnen als auch allen anderen Enga-
gierten dankte Thomas Pardeller in seiner 

Neubibergs Erster Bürgermeister Thomas Pardeller ehrte Personen und Initiativen, die sich vor allem im 
letzten Jahr engagiert haben. Auf dem Gruppenbild zu sehen: Yang Liu, Dr. Paola Breda, Brigitte Rudolph, 
Katrin Rolle, Erster Bürgermeister Thomas Pardeller, Erika Moll (1. Reihe v.l.n.r.). Ulrich Sahm, Sara 
D’Odorico, Lucia Kott, Monika Glombitza, Michael Jäger (2. Reihe v.l.n.r.). Dr. Jürgen Knopp (3. Reihe).

Für den musikalischen Rahmen sorgte die 
Unterbiberger Hofmusik. Die Gäste kamen 
sogar in den Genuss einer Uraufführung.

Neujahrsansprache: „Im Namen des Gemein-
derates und der Gemeindeverwaltung möch-
te ich mich bei allen bedanken, die sich in 
Neubiberg engagieren und ihre Zeit und 
Energie in unsere Gemeinde investieren.“ 
Auch hob er die zentrale Bedeutung des 
Ehrenamtes für die Gemeinde hervor: „Was 
wäre die Gemeinde Neubiberg ohne all die 
ehrenamtlich Engagierten, sei es in einem 
der zahlreichen Vereinen, in politischen Par-
teien oder Gruppierungen, bei den Freiwilli-
gen Feuerwehren, im sozialen Bereich oder 
im Umwelt- und Naturschutz. Sie alle tragen 
zum Wohl der Gemeinde bei und bereichern 
das Gemeindeleben in vielfältiger Weise.“

Ehrungen in vier Kategorien
Diese herausragenden Menschen stellte Bürger-
meister Pardeller vor. Geehrt wurde in den vier 
Kategorien Sport, Wissenschaft und Bildung, 
Bürgerschaftliches Engagement und Umwelt.

Yang Liu wurde für seine sportlichen Leis-
tungen im Tischtennis ausgezeichnet. Er 
gewann im vergangenen Jahr die Bayerischen 
Meisterschaften in der Klasse C für über 65-Jäh-
rige. Schmunzelnd berichtete Liu, erst vor zwei 
Jahren nach dem zweiten Corona-Lockdown 
mit dem Spiel an der Platte angefangen zu 
haben. Der Spaß am Sport wurde zu einer Lei-
denschaft – heute spielt er auf Meisterniveau.

Dr. Paola Breda, bis 2021 Forscherin am 
Institut für Thermodynamik der Universität 
der Bundeswehr München, wurde vom Bay-
erischen Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst für ihre herausragende Promotion 
mit dem Thema „Effiziente chemische Mecha-
nismen für die Simulation turbulenter Ver-
brennungsvorgänge“ ausgezeichnet. Auf dem 
Neujahrsempfang gratulierte Bürgermeister 
Pardeller Dr. Breda zu ihrer großartigen Leis-
tung: „Sie sind ein Vorbild für jedes Mädchen 
und jede junge Frau, die sich für technische 
und naturwissenschaftliche Themen begeis-
tert!“ Und diesen riet die Ingenieurin stets 
weiterzumachen und nicht aufzugeben. 

In Neubiberg ist Michael Jäger sicher-
lich den meisten Bürgerinnen und Bürgern 
bekannt, gehörte er von 2009 bis 2020 dem 
Gemeinderat an. Darüber hinaus bringt er 
sich seit Jahrzehnten von der kommunalen 
bis hin zur europäischen Ebene als Finanz- 
und Steuerexperte ein. Für seine Leistungen 
erhielt er im vergangenen Jahr das Verdienst-
kreuz am Bande des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland. Bürgermeister 
Thomas Pardeller würdigte seinen unermüd-
lichen Einsatz mit einer Ehrung auf dem Neu-
jahrsempfang. Aktuell engagiert sich Micha-
el Jäger für die Ukraine und unterstützt den 
Wiederaufbau: „Die Freiheit ist das wichtigs-
te Gut, das es zu verteidigen gilt.“ 

Die Ideenwerkstatt Neubiberg for Future 
bietet Bürgerinnen und Bürgern seit 2019 

eine Plattform, sich zu den Themen Umwelt, 
Nachhaltigkeit und Klima auszutauschen und 
einzubringen. Organisiert ist sie in vier the-
menspezifische Projektgruppen: „SOS Natur“, 
„Einfälle für Abfälle“, „Wie geht Klimaschutz?“ 
und „Tauschen, Teilen und Fairtrade“. Ihre 
Mitglieder setzen sich für ihre Kernanliegen 
Umwelt und Klimaschutz ein. Auch geben sie 
praxisnahe Tipps und Anregungen für einen 
klimafreundlichen und nachhaltigen Alltag. 
Im Herbst 2022 zeichnete der Landkreis Mün-
chen Neubiberg for Future mit dem Zukunfts-
preis aus. Bürgermeister Thomas Pardeller 
beglückwünschte die Mitglieder der Ideen-
werkstatt und ehrte sie mit dem Umweltpreis 
der Gemeinde für ihren engagierten Einsatz 
für Klima und Umweltschutz. 

Unterbiberger Hofmusik sorgt für Stimmung
Musikalisch begleitete die Unterbiberger Hof-
musik in ihrer Kernbesetzung, Ehepaar Franz 
Josef und Irene Himpsl und ihre Söhne Xaver, 
Ludwig und Franz jun., den Neujahrsempfang. 
Unterstützt wurden sie von Konrad Sepp, Tubist 
und Leiter der Blaskapelle Höhenkirchen-Sie-
gertsbrunn, sowie Andi Unterrainer, Trompeter 
und u.a. Mitglied von „Dreiviertelblut“. 

Der gesellige Teil des Abends bot die Mög-
lichkeit, mit allen Geehrten ins Gespräch zu 
kommen, mehr über ihre Erfolgsgeschichten 
zu erfahren und neue, inspirierende Kontakte 
zu knüpfen.

DDDDiDiDiDiDiirririirirnrnrrnrnrnrnrnrnnddndndndndldlddldldlddldDirndl
allesrundumsdirndl.de

DDi llDDDDDDDDiDiDiiiDiDiDiDDDDiDDD nddddddddndndndddndlldlddldlllllldldldlddldldlddlddddlddddddlddddldddldldldddlddldddldldldddld
findest du unser Sortiment online. Gerne kannst du mit
Termin in den Laden kommen oder wir liefern direkt zu

dir nach Hause, was dir gefällt. (Umkreis 10 km)
Alle Infos auf der Webseite.

Unter
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Aus dem Archiv: Aktenzeichen A 621/91

Ein Jugendhaus für Neubiberg
Am Rathausplatz wird im Dezember 1974 ein Holzhaus für Neubibergs 
Jugendliche errichtet. Der zunächst als Provisorium gedachte Treffpunkt 
etabliert sich als beliebte Einrichtung.

Am 1. Oktober 1974 beschloss der 
Gemeinderat für die Errichtung eines 
Jugendhauses den Betrag von 25.000 

DM zur Verfügung zu stellen. Im Sitzungs-
protokoll heißt es: „Anschaffung und Auf-
stellung eines Holzhauses für die Jugend-
gruppen: Bis vor den Sommerferien haben 
durchschnittlich 70 – 90 Jugendliche an den, 
von gemeindlichen Praktikanten geführ-
ten Jugendgruppen, teilgenommen. Auf 
Vorschlag des Gemeinderates wurden von 
der Verwaltung zur Unterbringung dieser 
Jugendgruppen Baracken im Fliegerhorst 

Antragsunterlagen ist bereits mit dem Bau 
begonnen worden. Unsere Richtlinien sagen 
aus, dass Anträge vor Baubeginn hier einge-
reicht werden müssen. Ein weiterer Grund, 
warum Ihr Antrag nicht gefördert werden 
kann, liegt in der Tatsache, dass es sich hier 
um ein Provisorium handelt. […].“ 

Tatsächlich war das Holzhaus bereits 
kurz nach dem Gemeinderatsbeschluss vom 
1. Oktober 1974, Anfang Dezember 1974, 
errichtet worden, wie aus einem Schreiben 
der Gemeinde an die Bayerische Versiche-
rungskammer vom 6. Dezember 1974 bezüg-
lich der Anmeldung zur Brandversicherung 
ersichtlich ist, in dem Oberamtsrat Schlag 
schrieb: „ […] Die Gemeinde Unterbiberg hat 
in der vorigen Woche auf dem Schulgrund-
stück Fl. Nr. 144/7 (Rathausplatz 9) ein Holz-
haus aus Fertigteilen für die Jugendarbeit 
aufgestellt. Die Inbetriebnahme des Gebäu-
des erfolgt am 7.12.1974. Die Kosten für 
das Holzhaus betrugen ca. 45.000 DM. Das 
Gebäude wird mit sofortiger Wirkung zur 
Brandversicherung angemeldet. […].“ Damit 
überstiegen die Baukosten die ursprünglich 
vom Gemeinderat veranschlagten 25.000 
DM deutlich. Immerhin wurde für die Ein-
richtung der Jugendfreizeitstätte vom Kreis-
jugendring München-Land ein Zuschuss in 
Höhe von 4.200 DM gewährt. 

Kreisjugendring München-Land  
übernimmt Jugendarbeit
Ab dem 1. Juli 1975 übernahm der Kreisju-
gendring München-Land die Jugendarbeit in 

Neubiberg. Das provisorische Jugendhaus 
blieb länger bestehen als zunächst geplant 
und die Gemeinde musste beim Landratsamt 
eine Verlängerung der bauaufsichtlichen 
Genehmigung beantragen „[…] nachdem das 
geplante Haus für Weiterbildung und Frei-
zeitgestaltung, in dem auch die Jugendräume 
untergebracht werden, aufgrund der schwie-
rigen Finanzlage der Gemeinde bisher nicht 
errichtet werden konnte […]“. 

Dem Antrag wurde stattgegeben und im 
März 1976 schloss die Gemeinde mit dem 
Kreisjugendring München-Land einen Ver-
trag, wodurch dieser zum Betriebsträger der 
Jugendfreizeitstätte wurde, die ihren Zweck 
noch mehrere Jahre erfüllte. Das Haus für 
Weiterbildung wurde erst 1980 bezogen. Das 
heutige Jugendzentrum „Gleis 3“ wurde 2004, 
also 30 Jahre nach der Errichtung des ersten 
Jugendhauses am Rathausplatz 9, eröffnet. 

Das Archivale des Monats zeigt die erste Seite 
des Vertrags vom März 1976 wodurch die von 
der Gemeinde errichtete Jugendfreizeitstätte 
dem Kreisjugendring München-Land zur 
Verfügung gestellt und dieser zum Betriebs
träger wurde.

Das erste Jugendhaus in Neubiberg, auch „Baracke“ 
genannt, wurde auf dem Areal der Volksschule am  
Rathausplatz 9 errichtet. 

und Baubaracken besichtigt. Dabei wurde 
festgestellt, dass sich diese durchaus zur 
Abhaltung derartiger Veranstaltungen eignen 
würden. Trotzdem muss dem Gemeinderat 
empfohlen werden, eine Neuanschaffung 
vorzunehmen. Die Angebote belaufen sich 
zwischen 20.000 DM und 22.000 DM, nicht 
beinhaltet die Elektroinstallation und die Ein-
richtung der Heizung. Die Aufstellung soll-
te auf dem Volksschulgrundstück nahe der 
Sprunggrube erfolgen, weil man damit die 
Einrichtung der Sanitäranlagen sparen könn-
te. Das Haus hätte eine Größe von 70 qm und 
besitzt einen Nebenraum. Es ist winterfest 
und innerhalb von fünf Tagen auf- oder abge-
baut. Die Beheizung müsste durch Einzelöfen 
– entweder Öl oder Strom – erfolgen. Durch 
die Verwaltung wird noch festgestellt, dass 
zur Errichtung dieses Hauses eine Baugeneh-
migung erforderlich ist. […].“ 

Vom Provisorium zur dauerhaften  
Einrichtung
Dieses Jugendhaus war allerdings nicht als 
dauerhafte Einrichtung, sondern lediglich als 
Provisorium gedacht. Nach der Fertigstellung 
des „Hauses für Weiterbildung und Freizeit-
gestaltung“ sollten die Jugendgruppen in 
den dortigen Räumen untergebracht werden. 
Beim Bayerischen Jugendring stellte die 
Gemeinde am 10. Dezember 1974 einen 
Zuschussantrag, der aber abgelehnt wurde, 
wie aus dem Antwortschreiben an Bürger-
meister Josef Schneider vom 5. Mai 1975 
hervorgeht, in dem mitgeteilt wurde: „Wir 
bedauern […], dass der Planungs- und Ver
teilungsausschuss einer Förderung Ihres 
Antrags nicht zugestimmt hat. Nach Ihren 

Hauptstr. 28 · Neubiberg ∙ Tel. 089/ 60 19 09 90

F R A M E  Y O U R  P E R S O N A L I T Y

Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr ∙ Mittwoch geschlossen
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Inklusion in Neubiberg

Go-live: Behindertenbeirat ist online
Auf der Internetseite der Gemeinde Neubiberg informiert 
der Behindertenbeirat künftig über seine Tätigkeit.

Ab sofort informiert der Behindertenbeirat 
auch online unter www.neubiberg.de.

Mit welchen Fragen befasst sich Neu-
bibergs Behindertenrat? Wer enga-
giert sich? Wie kann ich mich einbri-

gen? – Antworten auf diese Fragen sowie 
weiterführende Informationen, unter ande-
rem in Leichter Sprache, stellt der Behinder-
tenbeirat Neubiberg ab sofort auch online 
auf der Homepage der Gemeinde Neubiberg 
unter www.neubiberg.de bereit. 

Unter der Rubrik „Leben & Erleben“ findet 
sich der Menüpunkt „Soziales“. In diesem 
Bereich stellt sich der Behindertenbeirat vor 
und berichtet über seine Arbeit und Schwer-
punktthemen. Mit nur einem Klick auf „Behin-
dertenbeirat Neubiberg“ öffnet sich die ent-
sprechende Seite. Alternativ kann die Seite 
des Behindertenbeirats auch über die Such-
funktion auf der Startseite der Gemeinde-
Homepage angezeigt werden.

Die Inhalte der Seite des Behindertenbei-
rats sind leicht auf einen Blick zu erfassen, sie 
sind übersichtlich und barrierefrei aufberei-
tet: Per Klick auf eine der Überschriften im 
Aufklappmenü zeigt es die gewünschte Infor-
mation an.

Termine und Beiträge sind dort bereitge-
stellt und werden regelmäßig aktualisiert. 
Darüber hinaus geben hilfreiche Adressen 
und Links zu unterschiedlichen Themen eine 
erste Orientierung. 

Beteiligung stets willkommen!
Bei persönlichen Anliegen und Anregungen 
zu Veränderungen innerhalb der Gemeinde 
sind die Mitglieder des Beirates und die 
Behindertenbeauftragte Kerstin Stiefermann 
gerne ansprechbar und helfen weiter. Der 
Behindertenbeirat freut sich über die aktive 
Mitwirkung aus der Gemeinde. Kurzum: 
Schauen Sie einfach mal online rein und 
informieren Sie sich!

Was ist Leichte Sprache?
Der Aufbau der Sätze in Leichter Sprache erfolgt nach 
einem festgelegten Regelwerk und ist gekennzeich-
net durch: 

• einfache Wörter und kurze Sätze 
• leicht zu verstehendem Inhalt
• Bilder zum Text unterstreichen den Inhalt

Leichte Sprache hilft Menschen, für die Lesen und 
Schreiben schwierig ist, die Deutsch als Fremdsprache 
nutzen und über einen kleinen Wortschatz verfügen 
oder die Gebärdensprache nutzen.
 � Quelle und weitere Infos unter: http://leichte-sprache.de.

ERGO/DKV Geschäftsstelle 
Thomas Bräuer

Nach einem Unfall können schon einfache Tätigkeiten wie 
Anziehen oder Autofahren zur Herausforderung werden. 

Es stellt sich die Frage, wie geht es eigentlich weiter: 

• wer fährt mich zur Physiotherapie oder zum Arzt?

• wer hilft mir beim Anziehen und bei der Körperpflege?

• wer kümmert sich um Haushalt und Wäsche?

• erhalte ich die beste Rehabilitation?

• wer organisiert und übernimmt notwendige
Umbaumaßnahmen?

Damit Sie Ihren eigenständigen Alltag dennoch 
beibehalten können, unterstützen wir Sie sowohl in der 
Organisation als auch bei der Kostenübernahme für 
Haushalts- und Pflegeleistungen, Fahrdienste, Fitness und 
Therapien sowie Rehabilitation. 

Dipl.-Betriebswirt (BA) 
Hauptstr. 26a - 85579 Neubiberg 
Tel 089 96033033 
th.brauer@ergo.de 
www.th-braeuer-dkv.ergo.de 

Schnell wieder fit: mit den Assistenzleistungen 
der ERGO Unfall-Hilfe PLUS. 
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On-Demand-Taxi 

Umfrageergebnisse 
liegen vor

Im November führte die 
Gemeindeverwaltung eine 
Umfrage durch, um den Bedarf 
an einem sogenannten „On-
Demand-Taxi“ in Neubiberg zu 
ermitteln. Dieses zusätzliche 
Mobilitätsangebot sollte die 
beiden Ortsteile Unterbiberg 
und Neubiberg besser und fle-
xibler miteinander verbinden. 

Dazu wurden mit der NANU 
6/2022 Umfragebögen an alle 
Haushalte verteilt. Insgesamt 
kamen von 5.955 verteilten 
Fragebögen – 4.720 in Neubi-
berg und 1.235 in Unterbiberg 
– 158 ausgefüllt zurück ins 
Rathaus, davon 138 aus Neu-
biberg und 20 aus Unterbiberg. 
Dies entspricht einer Rück-
laufquote von insgesamt 3%.

Die Auswertung der Frage-
bögen ergab, dass nur rund 
13% ein solches Bedarfstaxi 
häufig nutzen würden, wohin-
gegen 53% gelegentlich und 
22% eher selten auf ein sol-
ches Angebot zurückgreifen 
würden. In 12% der Fälle wur-
den keine Angaben gemacht 
oder mehrere Antworten an-
gekreuzt.

Geringer Bedarf an  
On-Demand-Taxi
Aus diesem Ergebnis schließt 
die Gemeinde, dass der Bedarf 
an einem On-Demand-Taxi 
nicht so groß wie angenom-
men ist. Da hier die Kosten 
ungleich höher des zu erwar-
tenden Nutzens scheinen, hat 
sich die Gemeindeverwaltung 

vorerst gegen die Einführung 
eines eigens betriebenen On-
Demand-Taxis entschieden.

Mobilitätsangebot FLEX  
im Landkreis
Doch Mobilität spielt im 
gesamten Landkreis eine 
zentrale Rolle: Seit Oktober 
2022 läuft in zwei Gebieten 
im südlichen Landkreis Mün-
chen ein Pilotversuch, der 
On-Demand-Service FLEX. 
Sieben Kleinbusse fahren im 
Tages- und Nachtverkehr 
rund 250 Haltepunkte ohne 
festen Fahrplan ab, ganz 
nach dem Bedarf der Fahr-
gäste. Das Pilotprojekt FLEX 
läuft zunächst für zwei Jahre, 
mit der Möglichkeit einer 
Verlängerung. Wünschens-
wert wäre, dass das Projekt 
gelingt und das Angebot auf 
den gesamten Landkreis 
erweitert wird. Auf diesem 
Wege könnte künftig eine 
flexiblere Verbindung zwi-
schen Neubiberg und Unter-
biberg geschaffen werden. 

Weiterführende Informa-
tionen zum On-Demand-Ser-
vice FLEX stellt der Landkreis 
online unter www.landkreis-
muenchen.de (Stichwort: 
FLEX) bereit.

Frühjahrskonzert  
Harmonie

Musikalische Weltreise 
am 25. und 26. März

Endlich wieder konzertante 
Blasmusik! Lange Zeit haben 
wir uns nach einem gemein-
samen Konzert gesehnt und 
freuen uns nun, dass uns 
eine Sprache wieder vereint, 
welche keinen Dolmetscher 
benötigt: die Blasmusik. 

Das Blasorchester der 
Blasmusik Neubiberg lädt 
zu seinem Jahreskonzert im 
März auf seine musikalische 
Weltreise ein und macht Zwi-
schenhalt in Bayern, Öster-
reich, Tschechien, den USA 
und Italien.

Unter dem Motto „Blas-
musik meets Pop“ veran-
staltet der Musikverein 
Harmonie Neubiberg sein 
diesjähriges Jahreskonzert 
am Wochenende vom 25. 
März ab 19 Uhr und 26. März 
ab 15 Uhr unter der Leitung 
von dem Dirigenten Markus 
Olbrich. Im Haus für Weiter-
bildung in Neubiberg wer-
den Melodien aus traditio-
nellen und modernen Tönen 
erklingen. Freuen Sie sich 
mit uns auf ein abwechs-
lungsreiches und spannen-
des Konzert.

Karten können per E-Mail 
beim 1. Vorsitzenden, Rafal 
Wienchol, an info@harmonie- 
neubiberg.de oder telefonisch 
unter 0176/70 16 96 35 
oder 089 /991 621 08, 
bestellt werden.

MINOA
RESTAURANT IM

SPORTPARK NEUBIBERG

Zwergerstr. 26, Neubiberg, Tel. 089 / 60 666 652

Kretische und Mittelmeerspezialitäten, großer sonniger Biergarten,
Räume für bis zu 60 Personen, 4 Bundeskegelbahnen

Partyservice (warmes und kaltes Buffet)

Täglich geöffnet 15 bis 24 Uhr,   Samstag, Sonntag, feiertags 11 bis 24 Uhr

TSV_Neubiberg   2012    -    1/2    -   4c 10.5.2012

NATHER Heizung

NATHER
Heizung Sanitär

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik

Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung
Wartung - Reparatur - Notdienst

Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung
85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b

81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 0 89/601 90 411 · Telefax 089/601 24 37

Dringend gesucht: zuverlässige/n Heizungs-/Sanitärmonteur/in

TSV_Nbg_2012_Nather:Nather-Plan-2000  11.05.2012  9:19 Uhr  Seite 1

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik
Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung

Wartung - Reparatur - Notdienst
Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung

85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b
81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 089/ 601 90 411·  Telefax 089/ 601 24 37
E-Mail: r.nather-muenchen@t-online.de 

www.nather-heizung-sanitär.de  

Meisterbetrieb für Malerei und Gestaltung

Bajuwarenweg 9 · 85579 Unterbiberg
Fon 089 / 673 34 56

e-mail: info@maler-oberndorfer.de
www.maler-oberndorfer.de

Meisterbetrieb, Neubiberg
Tel. 6 88 86 75, Fax 6 88 84 75
www.prasse-gartengestaltung.de

Teichbau

Pflanzungen

Zaun-, Wege-
Terrassenbau

Dachbegrünung

Gehölzschnitt

Heckenschnitt Natursteinmauern, Treppenanlagen
Baumpflege,

BaumerhaltungGrabpflege Licht im Garten
Feng Shui

Garten

M. Prasse · GARTENGESTALTUNG · Anzengruberstr. 34 · 85579 Neubiberg 

Zaun–, Wege–
Terrassenbau

Dachbegrünung

Licht im Garten

Baumpflege
Baumerhaltung

Grabpflege

Teichbau

Natursteinmauern
Treppenanlagen

Pflanzungen

Gehölzschnitt

Heckenschnitt
Anzengruberstr. 34  · 85579 Neubiberg  ·        089/688 86 75 · Fax  089/688 84 75
e - m a i l :  m a r t i n p r a s s e - g a r t e n g e s t a l t u n g @ t - o n l i n e . d e
Meisterbetrieb und geprüfter Fachbetrieb für Garten– und Landschaftsbau

☎

G A R T E N G E S T A L T U N G
M a r t i n    P r a s s e

M. Prasse · GARTENGESTALTUNG · Anzengruberstr. 34 · 85579 Neubiberg 

Zaun–, Wege–
Terrassenbau

Dachbegrünung

Licht im Garten

Baumpflege
Baumerhaltung

Grabpflege

Teichbau

Natursteinmauern
Treppenanlagen

Pflanzungen

Gehölzschnitt

Heckenschnitt
Anzengruberstr. 34  · 85579 Neubiberg  ·        089/688 86 75 · Fax  089/688 84 75
e - m a i l :  m a r t i n p r a s s e - g a r t e n g e s t a l t u n g @ t - o n l i n e . d e
Meisterbetrieb und geprüfter Fachbetrieb für Garten– und Landschaftsbau

☎

G A R T E N G E S T A L T U N G
M a r t i n    P r a s s e

Meisterbetrieb in Neubiberg
Tel. 089 6 88 86 75
info@prasse-gartengestaltung.de
www. prasse-gartengestaltung.de
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Die Ergebnisse der Umfrage 
über ein On-Demand-Taxi in 
Neubiberg liegen vor.
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Internationaler Frauentag am 8. März

Mit fairen Rosen Frauenrechte weltweit stärken
Blumen zum Weltfrauentag haben in Deutsch-
land eine lange Tradition. Bei Demonstrationen 
für mehr Frauenrechte ab 1911 trugen die Teil-
nehmerinnen als Zeichen ihrer Solidarität rote 
Nelken. Heute geht der Trend eher in Richtung 
Rosen und Tulpen. Doch egal, auf welche Blume 
die Wahl fällt: Sie sollten beim Einkauf nach fair 
gehandelten Schnittblumen fragen.

Die meisten Rosen stammen aus afrikani-
schen Ländern, wie Kenia, Äthiopien und Tansa-
nia. Dort arbeiten Frauen als Pflückerinnen oft-
mals unter sehr schlechten Arbeitsbedingungen.

Neubiberg setzt sich für fairen Handel ein
Als Fairtrade-Gemeinde setzt sich Neubiberg aktiv für den fairen Handel, menschenwür-
dige Arbeitsbedingungen und Frauenrechte weltweit ein. Traditionell verschenkt das Kul-
turamt zum Weltfrauentag Rosen aus fairem Handel. In diesem Jahr würdigen wir damit 
das Engagement unserer langjährigen ehrenamtlichen Lesepatinnen in Alten- und Pfle-
geheimen sowie der neu eingesetzten Lernhelferinnen für Grundschulkinder im Bereich 
Flüchtlingshilfe und Integration.

Tipp: Beim Blumenkauf auf Fairtrade-Siegel achten
Machen auch Sie mit! Fragen Sie beim Blumenkauf nach dem Fairtrade-Siegel und tragen 
Sie damit zu besseren Arbeitsbedingungen von Frauen weltweit bei.

Übrigens: Wer sich für den fairen Handel in Neubiberg einsetzen möchte, ist herzlich 
zum Mitmachen eingeladen. Den Kontakt zur Steuerungsgruppe vermittelt die Fair
trade-Beauftragte der Gemeinde, Ute Cox unter Telefon 089/600 12-963 oder E-Mail 
kulturamt@neubiberg.de.
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Am Weltfrauentag sensibilisiert das 
Kulturamt für Frauenrechte weltweit 
und den fairen Handel. 

Lindenburschen Neubiberg

Maibaum einholen

Jede bayerische Gemeinde, 
die etwas auf sich hält, hat 
einen Maibaum. In Neubiberg 
gibt es zwei davon: einen im 
alten Dorfkern Unterbiberg 
und einen direkt vor dem Rat-
haus. Nun bereitet der Bur-
schenverein „Lindenburschen 
Neubiberg“ alles vor, damit 
pünktlich zum 1. Mai ein 
prächtiger Baum das Neubi-
berger Ortszentrum ziert.

Ein Spektakel ist es, wenn 
die Burschen den riesigen 
Stamm am Samstag, den 
25. März, aus dem Wald 
holen und ihn, gefolgt von 
der Blaskapelle „Harmonie“ 
und zahlreichen Schaulus-
tigen, zur Wiese am Flori-
ansanger bringen, wo er bis 
zum Aufstellen gelagert und 
hergerichtet wird. Wie es 
sich gehört, gibt es dort eine 
zünftige Brotzeit für alle 
Begleiterinnen und Beglei-
ter.

Maibaum einholen
Samstag, 25. März, 8 bis 14 Uhr
Vereinsheim der Lindenburschen
Kostenfrei

S t e i n w e n d e r
Meisterbetr ieb der Innung Sanitär-  und Heizungstechnik
Arastraße 2 · 85579 Neubiberg · Telefon 089 / 600 609 66 · Telefax 089 / 600 609 65
Email: Guenter.Steinwender@t-online.de · www.Steinwenderonline.de

●  S t a a t l .  E n e r g i e b e r a t u n g ●
B a d s a n i e r u n g  a u s  M e i s t e r h a n d
● Beratung ● Installation ● Regenerative Energien
● Planung ● Fliesen ● Öl- u. Gas-Brennwerttechnik
● Umbau ● Elektro ● Solartechnik

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und ausführlich.

FASTENZEIT = ZEROZEIT
alkoholfreie Weine, Gin, Spritz und Hugo
Die genussvolle Alternative ohne Alkohol

„FRÜHLINGSBOTE“ 
Oberbergener Baßgeige vom Kaiserstuhl 
NEU eingetroff en!

ORANGEN-EIERLIKÖR
FRISCH eingetroff en!

VOM FASS Neubiberg
Hauptstr. 26, 85579 Neubiberg, 
Telefon 089/ 601 909 10
Mo. - Do. 9.30-13.00 und 15.00-18.30 Uhr, 
Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

FASTENZEIT = ZEROZEIT

Bedachung · Spenglerei · Fassadenverkleidung
Meisterbetrieb seit über 55 Jahren

Rathausplatz 7a · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 601 06 36
E-Mail: info@dachdeckerei-hepting.de ∙ www.dachdeckerei-hepting.de
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Freiwillige Feuerwehr 
Neubiberg

Blaulicht-Wache

Am Freitag, den 14. April, 
lädt die Freiwillige Feuer-
wehr Neubiberg zur Mai-
baum-Nachtwache in die 
Wachhütte am Floriansan-
ger ein. Bei Getränken und 
aktuellen Party-Hits ist gute 
Stimmung garantiert. Der 
Einlass ist ab 19.00 Uhr, der 
Eintritt ist frei. 

Frühschoppen mit  
Roland Hefter 
Am Sonntag, den 23. April, 
veranstaltet die Freiwillige 
Feuerwehr Neubiberg in der 
Wachhütte am Floriansanger 
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Der Liedermacher Roland Hefter kommt am 23. April zum 
Frühschoppen nach Neubiberg.

Am 9. März findet der 
nächste Probealarm statt.

Fo
to

: M
ar

in
a 

Pr
ül

le
r

Frühlingsaktion

Neubiberger Ostereiersuche
Die Sonnenstrahlen wärmen langsam und die ersten Blumenknos-
pen spitzen durch den Boden hindurch. Der Frühling steht vor der 
Tür und damit verbunden auch die nächste Aktion des Neubiber-
ger Einzelhandels, die Neubiberger Ostereiersuche!

Zwei Wochen vor Ostern, ab Freitag, den 24. März, finden Sie 
bunte Ostereier in allen teilnehmenden Geschäften ausgestellt, die 
jeweils mit einer Nummer versehen sind. Auf dem dazugehörigen Flyer 
„Neubiberger Ostereiersuche“, der Mitte März an alle Haushalte verteilt wird und auch 
online auf der Internetseite der Gemeinde zu finden ist, müssen die Nummern dem richti-
gen Geschäft zugeordnet werden.

Österliche Schnitzeljagd durch Neubiberg
Die Oster-Aktion gleicht einer Art Schnitzeljagd durch die Läden. Rund zwei Wochen haben 
Sie Zeit, sich auf die „Ostereiersuche“ zu machen. Die vollständig ausgefüllten Teilnahme-
karten können dann bis Sonntag, den 16. April, in den Briefkasten der Gemeinde Neubiberg 
am Bahnhofsplatz 3 eingeworfen oder per E-Mail an wirtschaft@neubiberg.de übermittelt 
werden. Unter allen Teilnehmenden werden zahlreiche Einkaufsgutscheine im Wert von 
jeweils 30 Euro verlost.

Die Neubiberger Einzelhändlerinnen und Einzelhändler und die Gemeinde Neubiberg 
wünschen viel Erfolg bei der Ostereiersuche!
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0176 345 88 457
irina.beck1983@gmail.com
ib.mobile.kosmetikerin

Irina Beck (mobile Kosmetikerin)

Sie haben wenig Zeit ? Kinder oder arbeiten viel ?

Sie wollen sich die Fahrerei durch die Innenstadt nicht gerne
antun und lieber die Entspannung Zuhause genießen ?

Dann habe ich genau das richtige für Sie !
Ich nehme gerne jeden Weg auf mich , um Sie glücklich zu sehen.

Beauty und Wellness zu Hause genießen

Gesichtsbehandlung
Sugaring
Maniküre
Pediküre

und vieles mehr

Über 95 Jahre im Familienbesitz

  freundlich eingerichtete Gästezimmer mit Dusche/Bad und WC, Kabel/TV-Anschluß und W-LAN  
Gästehaus Garni  ♦  Familienappartement  ♦  Kegelbahnen

Das Restaurant bleibt vorläufig geschlossen.

Am S-Bahnhof Neubiberg • Telefon 089/ 60 38 60 • E-Mail: info@neubibergerhof.de
www.neubibergerhof.de

Familie Kreuzer

Warntag

Probealarm am 9. März

Der nächste Probealarm fin-
det am Donnerstag, den 9. 
März 2023, statt. Um 11.00 
Uhr werden zeitgleich in 
beteiligten bayerischen Land-
kreisen und Kommunen – so 
auch in Neubiberg – die Sire-
nen ausgelöst.

Ebenfalls getestet werden 
an diesem Tag die Warn-Apps 
NINA und KATWARN. Dazu 
verschickt das Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe um 11 Uhr 
eine Warnmeldung. 

Die Probewarnung dient 
dazu, die kommunale Infra-
struktur bundesweit zu tes-
ten, um die Warnsysteme zu 
überprüfen und aufeinan-
der abzustimmen. Auf diese 
Weise werden die techni-
schen Abläufe sowie die 
Warnmittel selbst auf ihre 
Funktion überprüft.

Weiterführende Informa-
tionen zum Probealarm stellt 
das Staatsministeriums des 
Innern, für Sport und Inte-
gration online unter www.
innenministerium.bayern.
de (> Katastrophenwarnung) 
bereit.

einen Frühschoppen mit dem 
Münchner Kabarettisten und 
Liedermacher Roland Hefter. 
Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein: Es gibt frische 
Weißwürste, Debreciner, Wie-

ner, Brezn sowie Bier und 
„Kracherl“. Der Einlass ist ab 
10.00 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Achtung: Da es nur ein 
begrenztes Platzangebot gibt, 
lohnt es sich früh zu kommen.
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#zukunftneubiberg

Neubiberg stellt die Weichen für die Zukunft
Mit einem integrierten Entwicklungskonzept sollen künftige Heraus­
forderungen der Gemeinde angegangen werden. Auch Bürgerinnen und 
Bürger werden eingebunden.

Neue Anforderungen an den Klima-
schutz, die Anpassung an Klimafolgen 
und Nachhaltigkeit, flächensparen-

des Bauen, eine funktionsfähige Ortsmitte, 
bezahlbares Wohnen oder sozialer Frieden – all 
diese Aspekte werden die Gemeinde Neu
biberg auch in Zukunft immer wieder vor 
neue Herausforderungen stellen.

Um die künftigen Anforderungen für die 
Neubiberger und Unterbiberger Ortsent-
wicklung zu steuern, hat der Gemeinderat 
im Dezember 2021 entschieden, ein kon-
sensfähiges und nachhaltiges, Integriertes 
Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) 
zu erarbeiten. Das ISEK soll als rein informel-
les Planungsinstrument die Grundlage für 
zukünftige Entscheidungen und Weichenstel-
lungen der gesamten Gemeinde bilden. Dabei 
stehen die Entwicklung der Ortsmitten von 
Neubiberg und Unterbiberg im Mittelpunkt. 

Zur Herstellung nachhaltiger städtebau-
licher Strukturen unterstützen sowohl der 
Bund als auch das Land mit der Städtebauför-
derung finanziell die Gemeinden bei der 
Bewältigung neuer Herausforderungen. 

Für die Erstellung des ISEK beauftragte die 
Gemeinde im August – nach Ausschreibung 
im Frühjahr 2022 – die Arbeitsgemeinschaft 
USP Projekte GmbH. Für die Erarbeitung des 
Konzeptes wird ein Zeitraum von zwei Jahren 
angesetzt. 

ISEK-Lenkungskreis wurde gebildet
Als Kerngremium des interaktiven und parti-
zipativen Prozesses wurde zum Projektstart 
im September 2022 der ISEK-Lenkungskreis 
gebildet. Neben den Vertreterinnen und Ver-
tretern der Fraktionen und der Gemeindever-
waltung sind auch öffentliche und private 
Akteure aus verschiedenen Bereichen und 
Branchen mit im Boot. Die erste Sitzung des 
Lenkungskreises fand im Dezember 2022 
statt. 

Bürgerinnen und Bürger werden beteiligt
Um für das wichtige Zukunftsthema eine aus-
gewogene Lösung zu entwickeln und eine 
breite Akzeptanz zu schaffen, soll ein umfas-
sender Beteiligungsprozess initiiert werden. 
Neben den politischen Gremien und dem 
Lenkungskreis sollen auch Bürgerinnen und 
Bürger sowie weitere Akteure, Interessenver-
treterinnen und Interessenvertreter einge-
bunden werden. 

Zum Einstieg in die Zukunftsdiskussion ist 
für Mitte 2023 eine Bürgerwerkstatt geplant 
(„Zukunftswerkstatt“). Weitere Informationen 
zu der Veranstaltung wird die Gemeinde noch 
zur Verfügung stellen. Parallel dazu ist auch 
vorgesehen, auf der Gemeinde-Homepage 
regelmäßig über den aktuellen Projektstand 
zu informieren.

Dachdeckermeister SIML

Prof.-Berberich-Str. 22 · 85579 Neubiberg
Tel. 089 60087785 · Fax 089 60087786 · Mobil 0171 7152527

www.meister-siml.de · info@meister-siml.de

STEILDACH
FLACHDACH

ABDICHTUNGEN
REPARATURDIENST
DACHREINIGUNG

Was können wir für Sie tun?

• Phytotherapie
• Homöopathie
• Aromatherapie
• Orthomolekulare Medizin
• Bachblüten
• Kosmetik
• Gesundheitschecks
• Kompressionsstrümpfe nach Maß
• Überprüfung der Reiseapotheke
• Lieferungen bis zur Haustür
• Verleih von Pari Boys, Milchpumpen

Unser kompetentes Fachpersonal steht Ihnen 
gern bei folgenden Themen zur Seite:

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 8:00 bis 18:30 Uhr
Sa.:  8:00 bis 13:30 Uhr

Inhaberin: Sandra Täuber
Hauptstraße 63a • 85579 Neubiberg
Telefon  089 - 60 56 30 • Telefax 089 - 60 17 74 3

00

Inhaber: Oliver Täuber
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KAT-Leuchttürme in Neubiberg

Gerüstet für alle Fälle
Neubiberg hat für den Notfall vorgesorgt: In Krisen­
situationen werden KAT-Leuchttürme eingerichtet. 
Diese dienen als zentrale Anlaufstelle für Bürgerinnen 
und Bürger.

Die Energieversorgung, die Versorgung 
mit Trinkwasser und Lebensmitteln 
sowie die Kommunikation per Telefon 

und Internet sind in der allgemeinen Wahr-
nehmung jederzeit gesichert. Dennoch kann 
es in bestimmten Ausnahmesituationen zu 
einem längeren Ausfall der Stromversorgung 
und ggf. des Telefonnetzes und/oder des 
Internets kommen.

Um für einen solchen Fall gerüstet zu 
sein, richtet die Gemeinde Neubiberg Katas-
trophenschutz-Leuchttürme (KAT) ein. Diese 
dienen in Krisensituationen als zentrale 
Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger. Die 
KAT-Leuchttürme sind als solche gekenn-
zeichnet und mit Einsatzkräften der Feuer-
wehr sowie Mitarbeitenden der Verwaltung 
besetzt.

KAT-Leuchttürme dienen als Treffpunkt
Die KAT-Leuchttürme dienen als zentraler 
Treffpunkt
• �wenn Sie verletzt sind oder eine Notlage 

melden möchten
• �wenn Sie Hilfe benötigen oder eine  

hilfsbedürftige Person melden möchten

• �wenn Sie Informationen zum Ereignis 
benötigen

• �wenn Sie anderen Menschen helfen können

Die Standorte in Neubiberg
• �Grundschule Neubiberg, Rathausplatz 9 (EG)
• �Neubiberg, Rückgebäude Albrecht-Dürer-

Straße 23 (Zugang über Rheingoldstraße)
• �Unterbiberg am Marktplatz

Weiterführende Informationen und Vorsorge
Der Landkreis München informiert online 
unter www.landkreis-muenchen.de ebenfalls 
zum Thema, speziell zur Frage „Welche Aus-
wirkungen hätte ein flächendeckender, lang 
andauernder Stromausfall aller Voraussicht 
nach?“, und gibt Tipps, wie Bürgerinnen und 
Bürger Vorsorge treffen können.

Hilfreich sind auch die Informationen, die 
das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe unter www.bbk.bund.de 
bereitstellt. Darunter finden sich Ratgeber 
für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in 
Notsituationen, auch auf Englisch und Fran-
zösisch sowie in Deutscher Gebärdensprache 
und Leichter Sprache.

Checkliste für Notfallvorsorge
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe rät zu einem 
10-tägigen Grundvorrat pro Person. 
Darunter:

•  Wasser
•  Haltbare Lebensmittel
•  Bargeld in kleinen Scheinen
•  Hausapotheke

•  Hygieneartikel
•  Kerzen, Zündhölzer
•  (batteriebetriebenes) Radiogerät
•  ggf. Campingkocher
•  ggf. Versorgung für Haustiere

Eine ausführliche Checkliste stellt das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz online 
unter www.bbk.bund.de bereit.

...mehr als nur Farbe

Pardeller
Malerbetrieb

Peter Pardeller 
Walkürenstr. 23 · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 60 31 04

e-Mail: peter.pardeller@gmx.de

GUT SEHEN - NAH und FERN - GUT AUSSEHEN
Sie wollen die für Sie persönlich passende Gleitsichtbrille?

Gewinnen Sie ein Stück Lebensqualität - Ihre perfekte Brille
Qualität aus Meisterhand - seit 1968 - Pinhak Optik - Ihren Augen zuliebe!

Unsere persönliche Beratung für Sie - Terminvereinbarungen sind willkommen
Hauptstr. 2a · 85579 Neubiberg · Tel. 089 / 60 600 610 · www.pinhak-optik.de

50
Jahre

Gut sehen
nah und fern
Gut aussehen

sie wollen 
die für sie persönlich 
passende Gleitsichtbrille?

• Tore
• Automatische Türen 

und Tore
• Schlüssel
• Schlösser
• Zäune
• Sicherheitstechnik
• Metallbau

• Montage
• Service
• Wartung

Ausstellung
Werkstatt
Zeller Beschläge OHG
Arastraße 2
85579 Neubiberg
Tel. 089 60667741
Fax 089 60667743
info@zeller24.com

Ladenverkauf
Schlüssel Böck
Putzbrunner Str. 10
85521 Ottobrunnwww.zeller24.comwww.zeller24.com
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Digitale Beteiligung

democyApp geht in die Verlängerung
Seit Herbst 2021 können Bürgerinnen und Bürger per Smartphone über 
gemeindliche Themen abstimmen. Das zunächst für ein Jahr angesetzte 
Projekt wird nun verlängert.

Vor über einem Jahr ist die Gemeinde Neu-
biberg mit einer neuen digitalen Betei-
ligungsmöglichkeit an den Start gegan-

gen, der democyApp. Per Smartphone konnten 
Bürgerinnen und Bürger über verschiedene 
gemeindliche Themen abstimmen. Diese deck-
ten inhaltlich ein breites Spektrum ab, ange-
fangen von der These „Die Radinfrastruktur soll 
weiter ausgebaut werden“ über „Die Gemeinde 
soll den Artenschutz durch Blühflächen stär-
ken“ bis hin zu „Die Digitalisierung der Ver-
waltungsdienstleistungen soll weiter vorange-
trieben werden“. Zu den genannten und vielen 
Sachverhalten mehr konnten Bürgerinnen und 
Bürger im letzten Jahr ihre Meinung kundtun.

Die democyApp wurde auch rege genutzt, 
so das Fazit von Julius Klingenmaier, dem 
Gründer der Partizipations-App, der die 
Gemeinde in der Projektphase begleitete: 
„In Sachen Beteiligung sind Sie im Vergleich 
zu anderen Kommunen sehr gut unterwegs!“ 

Abstimmung per Smartphone:  
Einfach und zeitgemäß
Im Beobachtungszeitraum von November 
2021 bis Juni 2022 stimmten fast 700 Perso-
nen per Smartphone via democy ab, was in 
etwa 4,3% der Gesamtbevölkerung ent-
spricht. Prozentual beteiligten sich etwas 
mehr Männer als Frauen. Ein Großteil der Nut-

Weiterhin per Smartphone über gemeindliche 
Themen abstimmen – die Laufzeit der democy-
App Neubiberg wird verlängert.
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zentraler Bedeutung, unterschiedliche Mög-
lichkeiten der Beteiligung anzubieten: „Die 
App ist ein niedrigschwelliges und ein zeit-
gemäßes Angebot, sich mit aktuellen The-
men der Gemeinde auseinanderzusetzen. 
Wir erreichen Menschen, die wir mit anderen 
Formaten, wie der Bürgerversammlung oder 
unseren Sprechstunden, nicht ansprechen. 
Gleichwohl erhalten wir ein gutes Stim-
mungsbild und erfahren was unsere Bürge-
rinnen und Bürger bewegt.“ 

So geht es mit den Thesen weiter
Unweigerlich auch von Interesse ist der wei-
tere Umgang mit den Abstimmungsergeb-
nissen. Dazu wurde Folgendes festgelegt: 
Die Thesen, die ein eindeutiges Ergebnis 
von einer 2/3 Mehrheit erreichen konnten, 
werden in die Ämter, in denen das jeweilige 
Thema angesiedelt ist, zurückgespiegelt. 
Die Verantwortlichen nehmen Stellung und 
sie zeigen den aktuellen Stand sowie das 
weitere Vorgehen auf. Alle Thesen, über die 
mit einer 2/3-Mehrheit abgestimmt wurde, 
sind auf der Gemeinde-Homepage unter 
www.neubiberg.de (Stichwort: Direkte Betei-
ligung) veröffentlicht.

zerinnen und Nutzer bewegte sich in der 
Altersgruppe von 36–45 und 46–55 Jahren. 
Betrug die Anzahl an Thesen, über die anfangs 
abgestimmt werden konnte, 12, so waren 
Ende 2022 über 100 in der App hinterlegt. 

Diese Entwicklungen nahm die Gemeinde 
zum Anlass, das Projekt der digitalen Betei-
ligung per Smartphone zu verlängern. Dar-
über hinaus war und ist es für Neubibergs 
Ersten Bürgermeister Thomas Pardeller von 

Beteiligung per democy-App

Sie sind neugierig geworden und 
möchten sich ebenfalls per App ein-
bringen? – Eine Anleitung:

• �Laden Sie die democy-App unter 
dem Suchwort „democy“ oder 
durch Einscannen des QR-Codes 
im App Store oder Google Play 
Store gratis herunter.

• �Geben Sie bei der Anmeldung die 
Neubiberger Postleitzahl, Ihr 
Geschlecht und Geburtsjahr an. 
Der Rest bleibt anonym.

• �Anschließend werden die Thesen 
aus Neubiberg angezeigt.

• �Sie stimmen mit einem Klick auf 
„Stimme dafür“, „Stimme dagegen“ 
oder „Keine Meinung“ zu den 
lokalen Themen ab. Über „Schieben“ 
können Sie die Frage überspringen 
und auf später schieben.

• �Nachdem Sie Ihre Meinung 
abgegeben haben, sehen Sie, wie 
Ihre Mitbürger:innen abgestimmt 
haben.

• �Das democy-Team wertet die 
Abstimmungsergebnisse aus und 
gibt sie so ungefiltert an die 
Gemeindeverwaltung weiter.

• �Unter „These einreichen“ können 
Sie eigene Vorschläge einreichen. 

Diese werden auf Neutralität  
und Sachlichkeit überprüft, ggf. 
angepasst und zur Abstimmung  
in die App gestellt.

	 Kontakt für Rückfragen
	� Technische Fragen zur App 

beantwortet democy unter 
support@democy.de.

Heizung • Sanitär • Solar
Hauptstr. 94 • 85579 Neubiberg

Tel.: 0 81 61 / 8 58 89 • Fax 8 58 39
Notfall 01 78 / 44 8000 3

Ihre kompetenten Partner in Sachen Bäder-Komplettsanierung, Hei-

zungs-, Sanitär- und Solaranlagen, Reparatur, Neu- und Umbauten

85579 Neubiberg
Tel.: 08161 / 8 58 89 • Fax 8 58 39

Notfall 01 78 / 44 8000 3



Richterliches Ehrenamt

Schöffen für die Amtszeit 2024 –2028 gesucht
In diesem Jahr findet die Wahl für die Jugend- bzw. Erwach-
senenschöffen für die Amtsperiode von 2024 bis 2028 statt. 
Schöffinnen und Schöffen sind ehrenamtliche Richterin-
nen und Richter in Strafangelegenheiten. Sie wirken neben 
Berufsrichtern gleichberechtigt an der Rechtsprechung mit.

Das verantwortungsvolle Amt eines Jugend- bzw. 
Erwachsenenschöffen verlangt in hohem Maße Unpartei-
lichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch 
geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sit-
zungsdienstes – körperliche Eignung. 

Voraussetzungen für das Ehrenamt
Um ihrer Aufgabe gerecht werden zu können, sollten die 
ehrenamtlichen Richterinnen und Richter grundlegende 
Kenntnisse über das Strafverfahren verfügen sowie den 
Sinn und Zweck der Strafe haben. Wählbar sind Personen, die die deutsche Staatsbür-
gerschaft besitzen und am 01.01.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sind. 

Bewerbung als Schöffe bis 5. April
Personen, die sich für das Schöffenamt bewerben möchten, richten ihre Bewerbung bis 
zum 5. April 2023 schriftlich an die Gemeinde Neubiberg, Ordnungsamt, Bahnhofsplatz 3, 
85579 Neubiberg oder geben diese persönlich im Ordnungsamt (Zimmer 1.42) zu den 
bekannten Öffnungszeiten ab. Das Bewerbungsformular ist auf der Gemeinde-Home-
page unter www.neubiberg.de (> Neuigkeiten) zu finden.

Die Schöffinnen und Schöffen werden auf Vorschlag der Gemeinden bzw. der Jugend-
hilfeausschüsse bei den Jugendämtern von einem Wahlausschuss gewählt. In Neubiberg 
entscheidet der Gemeinderat in seiner Sitzung am 24. April über die eingereichten Vor-
schläge zur Weitergabe.

Bewerbung als Jugendschöffe
Bewerbungen für das Jugendschöffenamt können beim Jugendamt des Landkreises 
München unter jugendschutz@lra-m.bayern.de eingereicht werden.

Voraussetzungen für Bewerberinnen und Bewerber, Informationen zur Jugendschöf-
fenwahl 2023 und ein entsprechendes Bewerbungsformular für das Amt als Jugend-
schöffe gibt es unter www.justiz.bayern.de/service/schoeffen/.

Weiterführende Informationen
Weitere Informationen rund um die Schöffenwahl 2023 sind online unter www.schoeffen-
bayern.de/Schoeffenwahl-2023/ nachzulesen. Auch das Bayerische Staatministerium der 
Justiz stellt Wissen zur Schöffenwahl online bereit.

Gemeinde Neubiberg – Ordnungsamt
Bahnhofsplatz 3 · 85579 Neubiberg

(089) 600 12-913 · ordnungsamt@neubiberg.de
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Vorschläge für die 
Schöffenwahl können  
bis zum 5. April im 
Ordnungsamt der 
Gemeinde eingereicht 
werden.

Motorin
standsetzung

Motorüberholung &

für a
lle

 Auto M
arken!

Ford Service
Betrieb

Neu- 
& Gebraucht-
fahrzeuge

Ersatzteile
& Zubehör

Freie 
Mehrmarken-
werkstatt

Meisterbetrieb
der Kfz-Innung

Rudolf-Diesel-Str. 23
85521 Ottobrunn-Riemerling

Tel:         089/608585-500
Email:   auto@widholzer.de

Autorisierter Ford Service Betrieb & Mehrmarken-Werkstatt 

Weil wir die Spezialisten sind !!

www.ford-widholzer-ottobrunn.de   /   www.kfz-widholzer.de 

Terrassenüberdachung
Die Glasoase – genießen Sie die Vorzüge eines gut beschützten Lebens  

im Freien – bis weit in den Herbst hinein.

info@wolfundpartner.net • www.wolfundpartner.net

Ihr Fachgeschäft 

für München 

und Umgebung

sicher . zeitlos . schön

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden

• Terrassenüberdachungen

• Insektenschutz

• Elektroantriebe

Rollläden für Neu- u. Altbau
	 •	energiesparend
	 			•	umweltfreundlich
	 						•	einbruchhemmend
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Landkreis München

Ab sofort:  
Digitale Einreichung von 
Bauanträgen möglich

Ab dem 1. März 2023 können 
Bauherrinnen und Bauherren 
ihre Bauanträge sowie Anträ-
ge auf Abweichungen und 
Befreiungen von örtlichen 
Bauvorschriften auch digital 
beim Landratsamt München 
einreichen. Die Digitalisie-
rung dieses Verfahrens soll 
die Antragstellung für Bau-
willige deutlich vereinfachen; 
gleichzeitig kann die Bearbei-
tung der Antragsverfahren in 
der Unteren Baubehörde auf 
diese Weise noch effizienter 
gestaltet und die Verbeschei-
dung beschleunigt werden.

Entwickelt wurde der digi-
tale Antrag, der bayernweit 
die Einreichung und Bear-
beitung von Bauanträgen 
vereinheitlichen soll, vom 
Bayerischen Bauministeri-
um in Zusammenarbeit mit 
dem Bayerischen Digitalmi-
nisterium. Die technische 
Umsetzung erfolgt in enger 
Zusammenarbeit mit dem IT-
Dienstleistungszentrum des 
Freistaats Bayern. Mithilfe 
von Online-Assistenten wer-
den die Antragsteller Schritt 
für Schritt durch den Ausfüll-
prozess geleitet.

Ebenso ist für die Nutzer 
auf einen Blick ersichtlich, 
welche Bauunterlagen mit 
dem Antrag eingereicht wer-
den müssen. Auch Planungen 
aus den einschlägigen Kon
struktionsprogrammen kön-
nen über das neue Portal ver-

lustfrei hochgeladen werden. 
Dies sorgt dafür, dass Bauan-
träge von Beginn an möglichst 
vollständig eingereicht wer-
den, was wiederum die Bear-
beitungszeiten in der Unteren 
Baubehörde reduziert.

Der Zugriff auf den digita-
len Bauantrag erfolgt über 
das vom Freistaat bereitge-
stellte BayernPortal. Über 
eine Schnittstelle gelangen 
die Anträge dann direkt in die 
Software der Unteren Bau-
aufsichtsbehörde. Der neue 
digitale Bauantrag ist ab dem 
1. März unter folgendem Link 
im BayernPortal des Frei-
staats zu finden: https://
www.freistaat.bayern/
dokumente/behoerde/ 
93442507417/onlinever­
fahren.

Das Landratsamt Mün-
chen veröffentlicht hierzu 
weitere Informationen auf 
seiner Website unter www.
landkreis-muenchen.de.

Zahl der verfügbaren 
Online-Dienstleistungen 
wächst 
Das Landratsamt München 
bietet derzeit zu über 130 
einzelnen Verwaltungsleis-
tungen eine digitale Antrag-
stellung an. Bislang wurden 
rund 180 Dienstleistungen, 
teils wiederum mit mehreren 
unterschiedlichen Einzelleis-
tungen, erfasst, die Digita-
lisierungspotenzial aufwei-
sen. Rund 60 Prozent davon 
können im eigenen Zustän-
digkeitsbereich bearbeitet 
werden, etwa 15 Prozent 
werden durch den Freistaat 

Bayern zentral umgesetzt. 
Für weitere 11 Prozent kann 
auf bestehende Marktlösun-
gen zurückgegriffen werden, 
rund sieben Prozent werden 
nach dem EfA-Prinzip (Einer 
für Alle) realisiert.

Alle Dienstleistungen für 
Bürgerinnen und Bürger wie 
auch für Unternehmen wer-
den zentral über das Bayern-
Portal des Freistaats (www.
freistaat.bayern) zur Verfü-
gung gestellt. Aber auch den 
eigenen Webauftritt opti-
miert die Verwaltung konti-
nuierlich. Aktuell arbeitet die 
zuständige Organisations-
einheit beispielsweise an 
einer komfortableren Dar-
stellung der Verwaltungsleis-
tungen, die sich an konkreten 
Lebenslagen orientieren soll. 
Eine angepasste Suche sowie 
individuelle Filtermöglich-
keiten sollen helfen, mög-
lichst schnell die gewünsch-
te Dienstleistung zu finden. 
Künftig soll außerdem auf 
den ersten Blick zu erkennen 
sein, um welche Art der 
Antragstellung es sich han-
delt (Online/Formular/Infor-
mation/Beratung).

Gemeinderat

Ulrike Dowie rückt nach

Im Neubiberger Gemeinderat 
hat es Ende Januar einen per-
sonellen Wechsel gegeben. 
Frederik Börner, Gemeinde-
ratsmitglied von den Grünen, 
trat aus beruflichen Gründen 
zurück. Damit rückte Dr. Ulri-
ke Dowie als Nächstplatzier-
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te auf der Liste nach. Erster 
Bürgermeister Thomas Par-
deller vereidigte sie in der 
Sitzung am 30. Januar 2023.

Dr. Ulrike Dowie über-
nimmt alle Ämter ihres Vor-
gängers, die Mitgliedschaft 
im Sozial- und Kulturaus-
schuss, im Sonderausschuss 
Verwaltungsgebäude- und 
Digitalisierung und im Feri-
enausschuss. Auch wurde 
sie zur neuen Jugendrefe-
rentin bestellt. Auf dieses 
Amt möchte Dr. Ulrike Dowie 
besonderes Augenmerk 
legen: „Ich werde direkt an 
Frederiks Arbeit anknüpfen 
und Neubibergs Jugendli-
che unterstützen, damit ihre 
Stimme gehört wird.“ 

Nicht nur Jugendliche hat 
sie im Blick, sondern auch 
die Vernetzung von Frauen 
und der Austausch unterei-
nander ist für sie ein wichti-
ges Anliegen. 2019 initiierte 
sie zusammen mit weiteren 
Gemeinderatsmitgliedern 
den überparteilichen Frau-
enstammtisch Neubiberg. 

Darüber hinaus setzt sie 
sich für die Themen erneuer-
bare Energien und Nachhaltig-
keit ein. Radfahren in Neubi-

berg soll ebenfalls attraktiver 
gemacht werden, um mehr 
Menschen zum Umsteigen auf 
die klimafreundliche Alterna-
tive zu motivieren.

Für die Arbeit im Gemein-
derat bringt die promovierte 
Volkswirtin viel Erfahrung 
mit: Von 2014 bis 2015 
gehörte sie bereits dem Gre-
mium an und politisch ist sie 
seit mehr als zehn Jahren 
für die Grünen in Neubiberg 
engagiert. 

Valentinstags-Aktion 

Zweckverband belohnt 
vorbildliches Parken

Auch in diesem Jahr haben 
die Verkehrsüberwache-
rinnen und Verkehrsüber-
wacher des Zweckverban-
des Kommunale Dienste 
Oberland (ZV KD) vorbild-
liches Parken belohnt. Am 
Valentinstag, den 14. Feb-
ruar, waren sie in Mitglied-
kommunen unterwegs und 
klemmten faire Rosen an 
die Windschutzscheibe kor-
rekt abgestellter Fahrzeuge. 

Falsch-Parker kamen an 
diesem Tag sogar mit einer 
Verwarnung davon: Statt 
eines „Knöllchens“ erhielten 
sie die gelbe Karte gezeigt; 
darauf versehen Denkanstö-
ße für verkehrswidriges Ver-
halten. Das galt aber nicht für 
schwere Verstöße, wie bei-
spielsweise Parken in einer 
Feuerwehrzufahrt. Bei so 
einem gravierenden Fehlver-
halten gab und gibt es keine 
Ausnahme.

Neubiberg beteiligt  
sich an Aktion
Die Aktion des ZV KD Ober-
land erfreut sich jedes Jahr 
großer Beliebtheit: In 2023 
beteiligen sich 53 Mitglieds-
kommunen; 115 Kommu-
nen von insgesamt 156 Mit-
gliedskommunen haben die 
Überwachung des ruhenden 
Verkehrs dem ZV KD Ober-
land übertragen. 

Vielerorts waren am 14. 
Februar mit dabei: Bürger-
meisterinnen und Bürger-
meister der Kommunen. So 
auch in Neubiberg: Zusam-
men mit dem Geschäftsleiter 
des ZV KD Oberland Benja-
min Bursic und der Verkehrs-
überwacherin Katja Wied 
sensibilisierte Erster Bürger-
meister Thomas Pardeller 
ebenfalls für die Valentins-
tags-Aktion und verteilte fair 
gehandelte Rosen als Lob für 
richtiges Parken.

Fo
to

: p
ri

va
t

Dr. Ulrike Dowie rückt für die 
Grünen in den Neubiberger 
Gemeinderat nach.
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Am Valentinstag bedankte sich der ZV KD 
Oberland für richtiges Parken.
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Universität der Bundeswehr München

Wechsel an der Spitze:  
Eva-Maria Kern ist neue Präsidentin
Nach 17 Jahren Amtszeit übergab Prof. Merith Niehuss die Amtskette Ende 
Januar an ihre Nachfolgerin Prof. Eva-Maria Kern.

Am 26. Januar 2023 fand die Amtsüber-
gabe der Präsidentschaft durch Staats-
sekretärin Dr. Margaretha Sudhof in 

Vertretung des Bundesministers der Vertei-
digung, Boris Pistorius, statt. Prof. Merith Nie-
huss übergab nach 17 Jahren Amtszeit die 
Amtskette, Symbol der Präsidentschaft, an 
ihre Nachfolgerin Prof. Eva-Maria Kern. Seit 
dem 1. Januar 2023 hat sie das Amt als neue 
Präsidentin inne.

Rund 500 Gäste, darunter hochrangige 
Vertreterinnen und Vertreter aus Bundeswehr 
und Politik sowie Universitätsmitglieder, ver-
folgten die Übergabe der Präsidentschaft 
im Audimax. Dr. Margaretha Sudhof sprach 
in ihrem Grußwort mit Blick auf den Präsi-
dentschaftswechsel und den Ruhestand von 
Prof. Merith Niehuss von einer Zäsur großer 
Tragweite und blickte auf ihre vielen Errun-

genschaften wie etwa die Einführung neuer, 
zeitgemäßer Studiengänge, zurück. In Aner-
kennung ihrer herausragenden Leistungen 
und Verdienste um die Bundeswehr verlieh 
sie das Ehrenkreuz der Bundeswehr in Gold 
an Prof. Niehuss. Mit Prof. Eva-Maria Kern sei 
laut Dr. Sudhof eine hervorragende und sehr 
erfahrene Nachfolgerin gewählt worden, die 
die Erfolge der Universität fortführen werde.

Neue Präsidentin:  
Richtige Frau am richtigen Wirkungsort
Im Anschluss daran sprach auch der Bayeri-
sche Staatsminister Dr. Florian Herrmann, Lei-
ter der Bayerischen Staatskanzlei und Staats-
minister für Bundesangelegenheiten und 
Medien, ein Grußwort. Er dankte Prof. Merith 
Niehuss für ihre Lebensleistung im Dienste 
der Universität, die durch sie entscheidend 
geprägt worden sei. In ihrer Nachfolgerin 
Prof. Eva-Maria Kern sehe er die richtige Frau 
am richtigen Wirkungsort und wünschte ihr 
„Präsidentenglück“, viel Erfolg und einen 
weiterhin gelungenen Start. Er versicherte 
der neuen Präsidentin, die Staatsregierung 
werde auch künftig ein verlässlicher Partner 
für die Universität und die gesamte Bundes-
wehr in Bayern bleiben.

Thomas Pardeller, Erster Bürgermeister der 
Gemeinde Neubiberg, gratulierte Prof. Kern 
ebenfalls zu ihrem neuen Amt und sagte, er 
freue sich auf eine gute Zusammenarbeit. 
Als Ende einer Ära bezeichnete er den Ruhe-
stand von Prof. Niehuss. Er bedankte sich bei 
ihr besonders dafür, immer ansprechbar für 
gemeindliche Belange gewesen zu sein. Als 
Andenken schenkte er der ehemaligen Prä-
sidentin ein Ortsschild der Universitätsge-
meinde Neubiberg.
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Prof. Niehuss – eine Frau mit Haltung
Die Vorsitzende von Universität Bayern e.V., 
Prof. Sabine Doering-Manteuffel, sprach 
in ihrem Grußwort über die kollegiale und 
freundschaftliche Beziehung mit Prof. Nie-
huss und betonte: „Diese Frau hat Haltung.“ 
Die Landesuniversitäten, für die die Univer-
sität der Bundeswehr München ein enger 
Partner sei, haben in den vergangenen Jahren 
immer das klare Profil wahrgenommen, dass 
die ehemalige Präsidentin für die Universität 
etabliert hatte.

General a.D. Wolfgang Schneiderhan, Mit-
glied des Universitätsrats, dankte Prof. Nie-
huss für die außerordentlich kompetente, 
offene und stilbildende Zusammenarbeit. 
Ihre Nachfolgerin Prof. Kern habe der Univer-
sitäts- und Verwaltungsrat als überzeugende 
Persönlichkeit und Professorin erlebt und sie 
deshalb auch zur neuen Präsidentin gewählt: 
„Wir wissen unsere Universität bei Ihnen in 
guten Händen.“

Etwa elftausend Absolventinnen und 
Absolventen und damit viele Generationen 
von studierenden Offizieren habe Prof. Nie-
huss in ihrer Amtszeit mitgeprägt, so Oberst 
Matthias Henkelmann, Leiter des Studie-
rendenbereichs, in seinem Grußwort. Sie 
habe neue Impulse in Form von modernen 
Studiengängen gesetzt, die neue Bewerber 
und vor allem auch Bewerberinnen anspre-
chen: „All das ist für uns Anspruch, in große 

Fußabdrücke zu steigen und die Universität 
der Bundeswehr München nach 50-jähriger 
Erfolgsgeschichte in die Zukunft zu führen.“ 
Er freue sich sehr darauf, diese gemeinsam 
mit Prof. Kern gestalten zu dürfen.

Amtskette als Symbol der Präsidentschaft
Über die Ehrung mit dem Ehrenkreuz der Bun-
deswehr in Gold freue sie sich sehr und trage 
es mit großem Stolz, bekräftige Prof. Niehuss 
in ihrer Ansprache. Ansonsten ging es ihr an 
diesem Tag vor allem um eins: Danke sagen. 
Ihr Dank richtete sich an zahlreiche Menschen 
und Organisationen, darunter die Studieren-
den, das BMVg, die zentralen Einrichtungen 
der Universität, die Professorinnen und Pro-
fessoren und die wissenschaftlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, den Studierenden-
bereich, die Verwaltung und viele mehr.

Anschließend übergab Prof. Niehuss die 
Amtskette als Symbol des Amtes der Präsident-
schaft an Prof. Kern: „Ich überreiche sie hiermit 
sehr gerne und sehr herzlich an Frau Kern.“

„Pack ma’s gemeinsam an“
Die neue Präsidentin Prof. Eva-Maria Kern 
unterstrich in ihrer Antrittsrede, stolz darauf 
zu sein, Präsidentin dieser besonderen Uni-
versität zu sein: „Dieses Amt innezuhaben ist 
mir Ehre und Freude zugleich – und der damit 
verbundenen Verantwortung bin ich mir sehr 
wohl bewusst.“ Bei ihrer Amtsvorgängerin 
bedankte sie sich für die Jahre der Zusam-
menarbeit und des kollegialen Miteinanders, 
insbesondere in den vergangenen Monaten. 
Sie gab außerdem einen Einblick über ihre 
Zukunftswünsche für die Universität und was 
für eine Präsidentin sie sein möchte: „Ich stre-
be an, eine Präsidentin für alle zu sein und 
meine Entscheidungen auf Basis transparen-
ter und sachlich nachvollziehbarer Meinungs-
bildungsprozesse zu treffen.“ Sie freue sich 
auf das zukünftige Miteinander und schloss 
mit den Worten: „Pack ma’s gemeinsam an!“

Die Big Band der Universität „At Ease“ 
unter Leitung von Florian Dormann begleite-
te die Veranstaltung musikalisch.

Prof. Merith Niehuss (r.) überreichte die Amtskette als 
Symbol der Präsidentschaft an Prof. Eva-Maria Kern (l.).  
Seit 1. Januar 2023 hat Prof. Kern das Amt als neue 
Präsidentin der Universität der Bundeswehr München inne.

Neubibergs Erster Bürgermeister Thomas Pardeller schenkte 
Prof. Merith Niehuss ein Ortsschild der Universitätsgemein-
de als Andenken.
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Profil Sport-Grundschule Unterbiberg

Note 1 für Sport und gesunde Ernährung
Kultusminister Piazolo zeichnete 37 neue Sport-Grundschulen in Oberbayern 
aus, darunter auch die Grundschule „Am Hachinger Bach“ in Unterbiberg. 

Der bayerische Kultusminister Micha-
el Piazolo hat zusammen mit dem 
Präsidenten des Bayerischen Lan-

des-Sportverbands, Jörg Ammon, zahlreiche 
Grundschulen aus Oberbayern mit dem Profil 
Sport-Grundschule ausgezeichnet. Die Schu-
len wurden in feierlichem Rahmen in Neubi-
berg für ihr außergewöhnliches Engagement 
sowie ihre Kreativität in den Bereichen Sport, 
Bewegung und gesunde Ernährung gewürdigt. 

Piazolo gratulierte den erfolgreichen 
Bewerbern und verdeutlichte den hohen Stel-
lenwert, den Sport und Ernährung im Freistaat 
genießen: „Die Gesundheit unserer Kinder ist 
mir ein Herzensanliegen. Dafür sind regelmä-
ßige Bewegung und eine gesunde Ernährung 
von zentraler Bedeutung. Ich freue mich sehr 
darüber, dass sich so viele Grundschulen 
genau in diesen Bereichen besonders enga-
gieren, und möchte mich hierfür bei allen 
Beteiligten bedanken: Sie alle machen aus 
dem Profil Sport-Grundschule ein Erfolgs-
modell.“ Mit Blick auf die Tatsache, dass die 
erfolgreichen Bewerber seit Schuljahresbe-
ginn von einer dritten Sportstunde in der 
ersten Jahrgangsstufe profitieren und zudem 
1.000 Euro für die Anschaffung von Spiel- 
und Sportgeräten erhielten, sprach Piazolo 
von einem „Modell mit echtem Mehrwert“.

Die ausgezeichneten Schulen konnten 
im Bereich Sport und Bewegung beispiels-
weise durch eine konsequente Umsetzung 
des Bewegungs- und Gesundheitspro-
gramms Voll in Form, die Durchführung von 
Schwimmunterricht, ein großes Spektrum an 
Sportmöglichkeiten an der Schule, die Teil-
nahme an Schulsportwettbewerben, Projekte 
mit externen Partnern (z.B. Sportvereine und 
Hochschulen) oder die gezielte Ausrichtung 
des Ganztagsangebots überzeugen.

Im Bereich gesunde Ernährung punkteten 
die erfolgreichen Bewerber unter anderem 
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durch die Zusammenarbeit mit der Vernet-
zungsstelle Schulverpflegung, ein regelmä-
ßiges Angebot eines gesunden Pausenbrots 
bzw. Frühstücks oder die Teilnahme an Pro-
grammen und Workshops zur Schulverpfle-
gung.

Weiterführende Informationen über die 
Zertifizierungsfeier sind auf der Internetsei-
te des Bayerischen Kultusministeriums unter 
https://bit.ly/3WCwXDB nachzulesen. Ein 
Imagefilm über die Sport-Grundschulen ist 
unter https://youtu.be/5Xtkwx602AY aufruf-
bar.

BILDUNG UND UMWELT

Christiane Bussert, Rektorin der Grundschule 
Unterbiberg, nimmt die Auszeichnung zur 
Sport-Grundschule von Kultusminister Michael 
Piazolo (r.) und Jörg Ammon (l.), Präsident des 
Bayerischen Landes-Sportverbands, entgegen.

Bei seinem Besuch in Neubiberg trug sich 
Kultusminister Michael Piazolo auch in das 
Goldene Buch der Gemeinde ein. 
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K2x in Neubiberg, Hauptstr. 5, Tel. 601 01 60 und Bamerstr. 1, Tel. 601 85 81 · www.blumen-baumann.com

Frühlingserwachen Frühlingserwachen in Ihrer Gärtnereiin Ihrer Gärtnerei

Im Mai und Juni haben wir Mo. - Fr. druchgehend von 8-18 Uhr und Sa. 8-15 Uhr geöff net.

Baumann-Qualität auch in Deisenhofen bei   Obst - Gemüse - Feinkost Neumayerin der Bahnhofstraße 28

Baumann-Qualität auch in Deisenhofen bei 

Neubiberg, Prof.-Messerschmitt-Straße 1, nahe S-Bahnhof, Parkplätze im Hof.  
Mo bis Do 9 - 16 Uhr und jederzeit nach Vereinbarung. Rufen Sie uns an! 

Besuchen Sie unsere Manufaktur und 400 m² große Ausstellung  
mit vielen Bildern und Rahmen. Wir beraten Sie persönlich!

www.digiposter.de 089/608 70 300

15 € Gutschein
für eine Einrahmung beim 
Kauf eines Bilderrahmens

Vom Handy-
Foto zum 
Panoramabild 
an der Wand
Wir machen etwas 
aus Ihren Fotos!  
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Susanne und  
Ewald Dotzauer

Wir  liefern Ihre Bilder persönlich aus!
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BILDUNG UND UMWELTBILDUNG UND UMWELT

Saatgutbibliothek Neubiberg

Vielfalt säen, ernten, erhalten
Pünktlich zum Beginn der Gartensaison startet am Mitt-
woch, den 1. März, die Saatgutbibliothek der Gemein-
debibliothek mit der „Ausleihe“. Im Eingangsbereich 
der Bibliothek erhalten Interessierte auch ohne Lese-
konto kostenfrei samenfestes Saatgut zum privaten 
Anbau, zur Ernte und zur Vermehrung. Wenn alles 

gelingt, wird ein Teil der gewonnenen Pflanzensamen zum Ende der Saison in die Büche-
rei zurückgebracht und im Folgejahr der Allgemeinheit wieder zur Verfügung gestellt.

Die Auswahl reicht von bewährten 
Kultursorten, wie Salat, Bohnen, Erbsen 
und Tomaten, über heimische und damit 
für Insekten und Vögel besonders wert-
volle Blühpflanzen und Stauden bis hin 
zu Wild- und Heilkräutern, die auch für 
uns Menschen in vielfältiger Weise nutz-
bar sind. Das dazugehörige Wissen wird 
mit Sachbüchern und anderen Medien, 
in Vorträgen und Workshops vermittelt.

Erfahren Sie, warum dieses Thema die 
Ernährung von uns allen betrifft, was Sie 
selbst zum Erhalt der Artenvielfalt bei-
tragen können und wie viel Freude das 
macht.

Mit Beginn der Gartensaison startet in 
Neubibergs Gemeindebibliothek wieder die 
Saatgutbibliothek.

Förderprogramm  
Klimaschutz

Neue Schwerpunkte in 
der Förderung

Bereits seit 1997 unterstützt 
die Gemeinde Neubiberg 
Bürgerinnen und Bürger bei 
der energetischen Sanierung 
ihrer Liegenschaften und 
dem Einsatz erneuerbarer 
Energien durch finanzielle 
Zuschüsse. Im Hinblick auf 
die zunehmende Bedeutung 
und Dringlichkeit des Kli-
maschutzes wurde das För-
derprogramm im Jahr 2021 
wesentlich ausgeweitet und 
mit erheblich mehr Förder-
mitteln ausgestattet. Neben 
zusätzlichen neuen för-
derfähigen Maßnahmen im 
Bereich Energie wurden auch 
Maßnahmen aus den Berei-
chen Mobilität und Natur-
schutz mit aufgenommen. 
Später kam noch die Förde-
rung von Mehrwegsystemen 
in Handel und Gastronomie 
als Merkmal der Kreislauf-
wirtschaft dazu. 

Fokus auf Photovoltaik
Nach etwas mehr als einem 
Jahr stand im Herbst ver-

gangenen Jahres nun-
mehr die Überprüfung des 
Programmes an. Sollte es 
Änderungen, Ergänzungen, 
Streichungen geben? Diese 
Frage diskutierte im Novem-
ber einen Abend lang der 
Planungs-, Infrastruktur- 
und Umweltausschuss des 
Gemeinderats auf der Basis 
einer von der Verwaltung 
erstellten Auswertung der 
bisherigen Erfahrungen mit 
dem neuen Programm sowie 
einer Vorschlagsliste für 
Änderungen. Generell war 
im Vergleich zu den früheren 
Programmen eine erhebli-
che Mehrung der Antrags-
eingänge zu verzeichnen. Als 
Schwerpunkt der Förderung 
kristallisierte sich bald nach 
Einführung des neuen Pro-
gramms die Förderung von 
Photovoltaikanlagen heraus.

Ausschuss beschließt  
Änderungen
Nach ausführlicher Beratung 
im Gremium wurden folgen-
de inhaltliche Änderungen 
beschlossen:

• Förderung Photovol­
taik- Anlagen: Kürzung 
der Förderhöhen um die 
Größenordnung der Mehr-
wertsteuer, die ab 2023 
wegfällt, d.h. 250 Euro pro 
kWp, maximal 4.200 Euro, 
Batteriespeicher: pauschal 
210 Euro bei Installation mit 
einer neuer Photovoltaik-
Anlage, pauschal 250 Euro 
bei Nachrüstung einer 
bestehenden Anlage

• �Mini-Photovoltaik-
Anlagen werden als 
eigener Fördertatbestand 
geführt, eine Wirtschaft-
lichkeitsberechnung via 
Online-Tool ist zur Vorlage 
ausreichend 

• �Förderung der Kraft-
Wärme-Kopplung wird 
wegen des Betriebs sol-
cher Anlagen mit fossilen 
Energieträgern ersatzlos 
gestrichen

• �in den Bereichen Energie/
Mobilität sind auch Lea-
singmodelle förderfähig, 
soweit die grundsätzlichen 
Fördervoraussetzungen 
eingehalten werden 

• �als neuer Fördertat­
bestand wird unter Punkt 
3 -Naturschutz- die Förde-
rung der Regenwassernut-
zung aufgenommen

Die Ausschussmitglieder 
schlugen für die anstehen-
den Haushaltsberatungen 
ein Budget in Höhe von 
mindestens 250.000 Euro 
vor. Anträge können bereits 
gestellt werden. Beschei-
de werden jedoch erst ver-
sandt, wenn der Haushalt 
2023 beschlossen ist. 

Alle Unterlagen stehen 
auf der gemeindlichen 
Homepage www.neubiberg.
de/foerderprogramm-klima-
schutz zur Verfügung.
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Die Förderung von Photovoltaik-Anlagen 
rückt in den Fokus.

Ergotherapie behandelt Menschen mit angeborenen 
oder erworbenen Einschränkungen in jedem Lebens-
alter zum Zweck der Genesung, der Verbesserung oder 
der Kompensation für eine größtmögliche selbständige 
und selbstbestimmte Lebensführung.
Wir arbeiten in den Bereichen:
• Orthopädie  • Pädiatrie 
• Neurologie  • Geriatrie

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Hausbesuche nach ärztlicher 
Verordnung

Hauptstr. 2a, 85579 Neubiberg
Tel./Fax: 089/ 68 09 22 48
ergotherapie-neubiberg@t-online.de

Gemeinde Neubiberg
Sachgebiet Umwelt- und Naturschutz
Bahnhofsplatz 3 · 85579 Neubiberg
(089) 600 12-924
bauamt@neubiberg.de
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Die EmiLe Montessori-Schule wird zum sechsten Mal in Folge 
für ihr Engagement im Bereich Klima- und Artenschutz als 
Umweltschule ausgezeichnet.

Torso des Baums bietet 
Insekten Lebensraum
Der Jahrzehnte alte Baum 
sollte jedoch nicht einfach 
gefällt werden. In einer Höhe 
von 4 bis 5 Metern wird Ende 
Februar eine Kappung vorge-
nommen, bei der die hohlen 
Äste entfernt werden. Der 
dicke Torso des Ahornbau-
mes bleibt erhalten und 
übernimmt nun eine wichti-
ge ökologische Aufgabe: Er 
wird zum Habitatbaum. 

Habitatbäume können 
ganz unterschiedlich ausse-
hen. Ob tot oder lebendig, 
stehend oder auf dem Boden 
liegen, ob Nadel- oder Laub-
holz, ist ganz egal. Denn sie 
alle fördern die Biodiversi-
tät! Unzählige Insektenarten 
und viele Vögel machen sich 
solche Habitatbäume zunut-
ze, indem sie beispielsweise 
kleine Höhlen zum Wohnen 
bauen oder sich vom Baum 
ernähren.

Als Habitatbaum kann der 
Spitzahorn im Arboretum 
hoffentlich noch lange erhal-
ten bleiben und Insekten und 
Co. einen Lebensraum bieten. 

Umweltschule EmiLe

Ausgezeichnet in  
Klima- und Artenschutz

Zum sechsten Mal in Folge 
wurde die EmiLe für ihre 
Projektarbeit in den Berei-
chen Klima- und Artenschutz 
sowie ihren Bemühungen 
im Bereich Fair Trade als 
„Umweltschule in Europa und 
internationale Nachhaltig-
keitsschule“ ausgezeichnet. 

Eine Jury aus Vertretern 
des Umweltministeriums, des 
Kultusministeriums und des 
LBV (Landesbund für Vogel-
schutz in Bayern e.V.) verleiht 
diese Auszeichnung an Schu-
len, die sich besonders inten-
siv mit Themen im Bereich 
Umwelt- und Klimaschutz 
sowie Nachhaltigkeit beschäf-
tigen und darüber hinaus 
konkrete Verhaltensände-
rungen in der Schulgemein-

schaft herbeiführen. Die hohe 
Qualität des bayerischen 
Umwel tschule-Konzepts 
wurde zuletzt auch von der 
UNESCO bestätigt: Das "Bay-
erische Netzwerk Umwelt
schule in Europa/ Internatio-
nale Nachhaltigkeitsschule" 
ist ausgezeichnetes Netzwerk 
des UNESCO Weltaktions
programms Bildung für nach-
haltige Entwicklung.

Die EmiLe Montessori-
schule konnte die Jury in 
diesem Jahr u.a. mit der Eta-
blierung und dem Ausbau 
des Unterrichtsfachs „EmiLe 
Nachhaltigkeit“ (ENH) in der 
Jahrgangsstufe 5 & 6 über-
zeugen. Bildung für nach-
haltige Entwicklung hat an 
der EmiLe seit Jahren einen 
hohen Stellenwert. Um 
dieser Bedeutung auch im 
Unterrichtsalltag mehr Raum 
zu geben und mehr Kontinui-
tät zu erlangen, wurde an der 
EmiLe bereits im Schuljahr 
2020/2021 das Fach „ENH“ 
etabliert, welches inzwi-
schen mit drei Schulstunden 
pro Woche fest im Stunden-
plan verankert ist. Das Fach 

Die Stämme des Spitzahorns 
sind morsch und müssen 
abgeschnitten werden.  
Der Rumpf des Baums wird 
Insekten und Vögeln als 
Lebensraum dienen.

Umweltgarten Neubiberg

Spitzahorn wird zum 
Habitatbaum 

Bäume können, ganz ähnlich 
wie wir Menschen, im hohen 
Alter allmählich schwächer 
werden. Wird bei uns früher 
oder später das Haar lichter, 
verlieren die Knochen an 
Stabilität im Vergleich zur 
Kindheit und stecken wir die 
nächste Grippe nicht mehr so 
gut weg wie damals, so ergeht 
es Bäumen ganz ähnlich: Die 
Belaubung wird spärlicher, 
das Holz langsam morsch und 
Schaderreger wie Pilze oder 
Käfer können nicht mehr so 
leicht abgewehrt werden wie 
in jungen Jahren. 

Auch ein Spitzahorn im 
Neubiberger Umweltgarten 
hatte mit dem Älterwerden 
zu kämpfen. Der mächti-
ge, aus mehreren Stämmen 
bestehende Baum am nord-
westlichen Rand des Arbo-
retums erhielt eine nieder-
schlagende Diagnose: Seine 
„Knochen“ sind porös und 
können das Gewicht, wel-
ches auf ihnen lastet, nur 
mehr mit Mühe halten. 

Ergebnis der Schall­
tomographie: Stämme  
größtenteils hohl
Festgestellt wurde dies 
anhand einer Schalltomogra-
phie. Hierbei werden Senso-
ren rund um den Baum herum 

angebracht, anschließend ein 
Geräusch erzeugt und gemes-
sen, wie lange es dauert, bis 
der Laut bei den Sensoren 
ankommt. Mit dieser Metho-
de wird die Bruchsicherheit 
eines Baumes bestimmt. Im 
Falle des Spitzahorns fiel 
das Ergebnis schlecht aus: 
50–60 % Minderung der 
Bruchsicherheit. Das bedeu-
tete: Die Stämme des Baumes 
waren im Inneren zu einem 
großen Teil hohl. 

Aufgrund seiner Lage in 
direkter Nähe sowohl zum 
Fußweg durch das Arboretum 
als auch zu den S-Bahn Glei-
sen musste gehandelt wer-
den, um die Sicherheit aller 
gewährleisten zu können.

Wir beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin mit uns
oder eine Vor-Ort-Beratung bei Ihnen Zuhause.

Weil Ihr Tag nur so gut ist wie

Ihr Schlaf

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel.: 089 / 673 25 73  •  Fax: 089 / 670 99 610
info@das-matratzen-haus.de  •  www.das-matratzen-haus.de 
Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

Kundenparkplätze
direkt vor der Tür

über
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ist stark projektorientiert 
mit einem Fokus auf größt-
möglicher Partizipation der 
Schüler_innen. Verschiede-
ne Schwerpunkte ermögli-
chen eine vielfältige Heran-
gehensweise, um das eigene 
Umfeld und Konsumverhal-
ten zu thematisieren, wie z.B. 
die Vermessung des CO2-
Fußabdruckes der EmiLe. 
Darüber hinaus beschäftig-
ten sich die Schüler_innen 

mit dem Thema Müll – Ver-
meidung, Trennung, Recy-
cling und Upcycling – und 
setzten einen Fokus auf Fair 
Trade Projekte und nachhal-
tigen Konsum.

„Wir freuen uns sehr über 
die erneute Auszeichnung 
und sind froh, dass mit dem 
Schulfach ENH nun auch für 
uns so wichtigen Themen wie 
Nachhaltigkeit und Fair Trade 
direkt im Unterricht stattfin-

den können“, so Schulver-
bundsleiter Clemens Coenen. 

Die Auszeichnungsveran-
staltung fand am 07.12.2022 
im Rahmen eines Live-
Streams (online) unter 
Beteiligung des Bayerischen 
Umweltministers, Thorsten 
Glauber, des bayerischen 
Kultusministers, Prof. Dr. 
Michael Piazolo und des Vor-
sitzenden des LBV, Dr. Nor-
bert Schäffer, statt.

BILDUNG UND UMWELT
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Praxis Neubiberg

Praxis Neubiberg 
Zehner | Riedmeier

Praxis für  
Physiotherapie  
und Osteopathie  
BAO zertifiziert

JA H R E | seit 1997 

Ein Schwerpunkt unserer 
osteopathischen und  
physiotherapeutischen  
Arbeit ist die Frauen- 
medizin, bei der wir Sie 
auch naturheilkundlich 
zusätzlich unterstützen 
können.

Physiotherapie 

• Manuelle Therapie/Schmerztherapie 
• Spiraldynamik 
• Gynäkologie/Urologie/Physio Pelvica 
 
Osteopathie 

• akute und chronische Erkrankungen 
• Säuglings- und Kindertherapie  
• Gynäkologie/Urologie 
• Schwangerschaftsbegleitung

Heilpraktikerpraxis  Privat | Selbstzahler 
Teilerstattung durch gesetzliche  
Krankenkassen und Zusatzversicherungen. 
 
Hauptstraße 26 
85579 Neubiberg 

Telefon  089 · 601 91 75 
Telefax  089 · 66 00 94 78 

info@praxis-neubiberg.de 
www.praxis-neubiberg.de

67,50
, Do. 8 – 13 Uhr

Inspektion Ihres 
Rasenmähers
zum Festpreis

MEISTERBETRIEB

Friedrich-Bergius-Straße 2a-c
85635 Höhenkirchen-
Siegertsbrunn 
Gewerbegebiet Hohenbrunn
Tel. 08102/71010
Fax 08102/71158
info@gaar-landtechnik.de
www.gaar-landtechnik.de

mg_anzeigen_nov2018.indd   2 28.01.19   12:48

Neubiberg for Future

Offene Ideenwerkstatt zu Umwelt,  
Klima und Fairtrade
Mit dem Zukunftspreis ehrt der Landkreis 
München seit 2022 lokale Unternehmen und 
Initiativen, die sich für sparsamen Ressour-
cenverbrauch und Klimaschutz einsetzen. 
Unter den Ausgezeichneten ist „Neubiberg for 
Future“. Die parteiunabhängige Initiative, die 
2023 auch den Umweltpreis der Gemeinde 
Neubiberg erhalten hat, versteht sich als 
Plattform für alle Interessierten, die sich vor 
Ort engagieren möchten.

Ihnen liegen Klimaschutz, intakte Umwelt, 
faires und soziales Wirtschaften am Herzen? 
Dann werden Sie aktiv und kommen Sie zum 
nächsten Treffen der Projektgruppen, die sich 
genau mit diesen Themen beschäftigen. Wir 
laden Sie zu einer offenen Ideenwerkstatt ein 
am Mittwoch, den 15. März, 19 Uhr im Haus 
für Weiterbildung, Großer Saal, am Rathaus-
platz 8. Hier können Sie Wünsche und Anregungen einbringen, Kontakte knüpfen und 
sich austauschen. Es haben sich Arbeitsgruppen gebildet zu den Themen „SOS Natur“, 
„Wie geht Klimaschutz?“, „Tauschen, Teilen und Fairtrade“ und „Einfälle für Abfälle“.

Machen Sie zum Bespiel mit im Organisationsteam der Garagen- und Hofflohmärkte. 
Unterstützen Sie beim Anlegen von Blühwiesen auf Gemeindeflächen. Oder steigen Sie 
ein bei der Betreuung der öffentlichen Büchertausch-Häuschen in Neu- und Unterbiberg. 
Auch die Steuerungsgruppe Fairtrade freut sich nach zehn Jahren Fairtrade-Gemeinde 
Neubiberg auf frische Ideen.
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Der Landkreis München zeichnete 
Neubiberg for Future 2022 mit dem 
Zukunftspreis aus. Im Januar ehrte sie 
die Gemeinde Neubiberg mit dem 
Umweltpreis.
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P-Seminar Gymnasium Neubiberg

Generationenübergreifende Botschaften
Die Gymnasiastinnen Anna, Liya, Malena und Martha berichten von ihren 
Besuchen in der Neubiberger Seniorenfreizeitstätte. Um im Austausch zu 
bleiben, kam ihnen eine schöne Idee.

Seit dem vergangenen Schuljahr beschäf-
tigen wir, das P-Seminar „Alt und Jung“ 
des Gymnasium Neubibergs, uns mit 

dem Austausch zwischen älteren und jünge-
ren Generationen. Hierfür besuchten wir im 
vergangenen Jahr regelmäßig Seniorinnen und 
Senioren in verschiedenen Einrichtungen der 
Umgebung. Diese Besuche waren für beide 
Seiten eine Bereicherung. Wir konnten dabei 
viel lernen und neue Perspektiven gewinnen.

Unser finales Projekt begann damit, dass 
wir uns am Freitag, den 2. Dezember, auf den 
Weg zum Seniorenzentrum Neubiberg mach-
ten, um die Malgruppe zu besuchen. Dort 
angekommen stellten wir uns erst einmal vor 
und wurden herzlich von all den Seniorinnen 
und Senioren empfangen. Wie auch sie durf-
ten wir beim gemeinsamen Malen teilneh-
men. Egal ob mit Wasserfarben oder Aqua-
rellfarben, ob das Motiv eine Landschaft oder 
doch eher Stillleben war, für alle bot sich die 
Gelegenheit, Freude am Malen zu finden und 
dabei ins Gespräch zu kommen. 

Höhe durften sich die Spenderinnen und 
Spender ein Stück frisch gebackenen Kuchen 
aussuchen. Nach mehreren Stunden kamen 
dank zahlreicher und großzügiger Spenden 
etwa 350 Euro zusammen. Den Erlös erhielt 
die Organisation Seniorenhilfe LichtBlick e.V. 
Durch ein Plakat informierten wir während 
der Spendenaktion über den Verein und 
seine Arbeit. Mit Patenschaftshilfen, Ein-
kaufsgutscheinen für Lebensmittel oder 
Soforthilfen für dringend benötigte Anschaf-
fungen, wie zum Beispiel Gehhilfen, werden 
deutschlandweit Senioren und Seniorinnen 
in finanzieller Not unterstützt. Die Tätigkeiten 
der Organisation sind besonders in Zeiten 
von Corona und steigenden Preisen eine 
wichtige Arbeit, da in Deutschland rund 22% 
der über 80-Jährigen von Altersarmut betrof-
fen sind, Frauen dabei häufiger als Männer.

Schülerinnen und Schüler sammelten Spenden für die 
Organisation Seniorenhilfe LichtBlick. Der Verein 
unterstützt Seniorinnen und Senioren in finanzieller Not.
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Jung und Alt bleiben im Austausch
Für einen Austausch zwischen Generationen 
reicht die Zeit an einem Vormittag kaum aus. 
Doch hierfür kam während einer unserer 
P-Seminar Treffen eine Idee auf: Botschaften 
der Seniorinnen und Senioren an unsere 
Generation. Also druckten wir kleine Kärt-
chen aus, worauf die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Malgruppe eine Nachricht an 
die „junge" Generation verfassen und uns 
somit etwas mitgeben konnten. Dies taten 
die Malerinnen und Maler voller Begeiste-
rung. Für die fertigen Botschaften stellten wir 
eine Pinnwand in unserer Schule auf, sodass 
die Nachrichten alle Schülerinnen und Schü-
ler des Gymnasium Neubibergs erreichen 
konnten. 

Als Dank für die Teilnahme an unserem 
Projekt bereiteten wir eine kleine personali-
sierte Weihnachtsüberraschung für die Mal-
gruppe vor. Wir packten Tütchen mit einer 
selbst geschriebenen Weihnachtsgeschichte, 
verschiedenen selbst gebackenen Plätzchen 

und einem Gruppenfoto mit unseren Namen. 
Diese überreichten wir den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern gegen Ende des Treffens, 
nachdem wir alle gemeinsam die fertigen 
Kunstwerke begutachtet hatten. Somit haben 
wir bei unserem Projekt nicht nur bezüglich 
der Malerei etwas Neues von den Seniorin-
nen und Senioren lernen können, sondern 
erhielten auch die Chance, von ihren Lebens-
erfahrungen zu profitieren.

Spenden sammeln für Seniorenhilfe 
LichtBlick e.V.
Um unser Wirken nicht nur auf Neubiberg zu 
beschränken, organisierten wir an einem 
Samstag im Dezember eine Spendenaktion 
im Edeka Hertscheck. Im Gegenzug für eine 
finanzielle Unterstützung selbsterwählter 

ELEKTRO
STREICHER

Meisterbetrieb

Elektroinstallation
Sat- und Kabelfernsehen

E-Check
Rauchmelder

Rathausplatz 1a       Tel. 66 00 25 90
85579 Neubiberg          Fax 60 66 96 97

Mobil 0172 - 97 12 360
E-Mail: a.streicher@elektro-streicher.de

Feuerlöschgeräte
und Anlagen
Prüfdienst
und Verkauf
MAXIMILIAN
STREICHER

85579 Neubiberg · Rathausplatz 1a
Telefon 6 01 71 07 · Fax 66 09 09 61

Mobil: 01 72 / 890 83 15

JOHANN RAUCH  – ROBERT RAUCH
GAS-WASSER-INSTALLATIONEN · SPENGLEREI

DACHDECKEREI
Raffaelstraße 3 · Neubiberg · Tel. 089 / 60 21 08 · Fax 6 06 18 37

MEISTERBETRIEB

P-Seminar „Alt und Jung“

Im Rahmen des Projekts „Alt und Jung“ wird am 
Dienstag, den 2. Mai, im Gymnasium Neubiberg ein 
Kinonachmittag veranstaltet. 

An zwei aufeinanderfolgenden Freitagen im 
Juni findet ein Handy-Café statt. Dabei erklären die 
Jugendlichen den Seniorinnen und Senioren gedul-
dig, wie deren Handy funktioniert.
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SZENE Frühjahr/Sommer

Ein abwechslungsreiches Frühjahr steht bevor
Die neue SZENE, das Veranstaltungsprogramm für die Generation 60plus, 
erscheint Mitte März. Das Team der Seniorenfreizeitstätte ergänzt das 
bewährte Programm um zusätzliche Angebote.

Das Team der Seniorenfreizeitstätte 
hat wieder viele interessante Veran-
staltungen zu unterschiedlichsten 

Themen für die Generation 60plus geplant. 
Zusätzlich wird das bewährte regelmäßige 
Kursprogramm, das auch Angebote für Men-
schen mit Behinderung, soziale Beratung zu 
unterschiedlichen Themen und Mitmachpro-
jekte wie Lesepaten in der Grundschule fasst, 
ergänzt durch Neues. 

Das gedruckte SZENE-Heft Frühjahr/Som-
mer wird Mitte März ausgetragen. Interessier-
te aus Nachbargemeinden können das Ver-
anstaltungsprogramm im Seniorenzentrum 
in der Hauptstraße 12 abholen oder es sich 
zuschicken lassen. Auf der Gemeinde-Home-
page unter www.neubiberg.de/szene wer-
den die aktuellen Angebote ebenfalls ver-

handel mit Paris, Venedig und Kiew erlebte 
die Stadt im hohen Mittelalter ihre wirtschaft-
liche Blütezeit: Um 1050 war Regensburg mit 
40.000 Einwohnern die größte des Reiches. 
Heute bildet der Stadtkern die größte mittel-
alterliche Altstadt Deutschlands.

Nachgeholt wird im September die Füh-
rung durch die beliebten exotischen Asiagär-
ten im Westpark. 

Vortrag der Verkehrspolizei
Am 28. September rundet ein spezielles poli-
zeiliches Seniorentraining bei der Verkehrs-
polizeiinspektion in München das Veranstal-
tungsproramm ab. Themen sind neben der 
Verkehrserziehung und -aufklärung die Krimi-
nalprävention in Zusammenarbeit mit der Kri-
minalpolizei. Die zweistündige Veranstaltung 
informiert umfassend über aktuelle Betrugs-
maschen wie Enkeltrick, aber auch über ange-
messenes Verhalten im Straßenverkehr, egal, 
ob zu Fuß oder mit dem Auto unterwegs. 

Den Sommer draußen genießen
Am 22. Juni ist ein Gartenkonzert mit Stefan 
und Fridolin Straubinger terminiert. Vater 
und Sohn beeindrucken mit ihrer enormen 
Musikalität und ihrem furiosen Spiel. Ob die 
beiden Bandoneon, Drehleier, Maultrommel 
oder Gitarre spielen, es entsteht bayerische 
Musik, die verschiedenste Musikstile inte
griert und zu begeistern versteht. 

Highlight im Juli ist das beliebte Sommer-
fest, am 13., an dem im idyllischen Garten 
des Seniorenzentrums gegrillt und das gesel-
lige Beisammensein gepflegt wird.

Ausflug nach Wasserburg am Inn  
und Regensburg
Am 15. Juni findet der beliebte Bürgermeis-
terausflug statt, dessen Ziel Wasserburg am 
Inn ist. Vormittags ist die mittelalterliche 
Altstadt zu erkunden, dabei kann zwischen 
verschiedenen Touren, einer klassischen 
Stadtführung oder einer Themen-Tour rund 
um Sprichwörter und Redensarten, gewählt 
werden. Nachmittags geht es in die Natur 
nach Schnaitsee zum Straußenhof Chiemgau 
mit Hofführung. 

Der von Rüdiger Berger organisierte und 
begleitete Ausflug mit der Bahn am 8. Sep-
tember hat Regensburg, eine der ältesten 
Städte Deutschlands, zum Ziel. Durch Fern-

öffentlicht. Anmeldestart für das Frühjahr-/
Sommerprogramm ist am Dienstag, 21. März. 
Telefonisch erreichbar ist das Team montags 
bis freitags von 9 bis 12 Uhr und montags 
bis donnerstags von 14 bis 17 Uhr unter der 
(089) 600 12-856.

Im Folgenden ein kleiner Auszug aus dem 
Veranstaltungsprogramm, worauf es sich 
freuen lässt!

Exkurse in Literatur, Kreativität  
und Geschichte
Am 20. April ist Franz-Josef Rigo zu Gast 
und präsentiert eine literarische Matinee 
über Karl Valentin. Der Journalist hat sich in 
das umfangreiche Werk und das Leben des 
urbayerischen Ausnahmekünstlers vertieft 
und lässt die Besucher teilhaben an seinen 
Erkenntnissen und Entdeckungen. 

Ein weiteres neues literarisches Angebot 
in Verbindung mit einem kleinen Frühstück 
ist „Buch & Brezn“. Einmal monatlich wird 
Ulrike Krack freitagvormittags eine Gruppe 
leiten, in der gemeinsam über das Werk einer 
Autorin oder eines Autors gesprochen wird. 
Start ist am 21. April mit den beiden schma-
len Taschenbüchern „Der Platz“ und „Eine 
Frau“ der Nobelpreisträgerin Annie Ernaux. 

Im Kreativbereich bringt sich Andrea Kei-
nert, 14-täglich, dienstagmorgens, ab 9. Mai 
beim freien Malen ein. So können neue Mal-
freunde und Künstlerinnen gemeinsam in 
einer Gruppe experimentieren. 

Aufgrund der großen Nachfrage nach einer 
Führung durch das Neubiberger Apotheka-
rium besteht am 24. Mai eine weitere Mög-
lichkeit, die Sammlung pharmazeutischer 
Kunst und Kuriositäten, zusammengetragen 
von vier Generationen der Apothekerfamilie 
Mayring, kennenzulernen. 
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Das Team des Seniorenzentrums organisiert ein abwechs-
lungsreiches Veranstaltungsprogramm für Frühjahr/
Sommer. Das Heft erscheint Mitte März, die Anmeldung für 
Veranstaltungen beginnt am 21. März. 

Passbilder
Bewerbungsbilder
Businessfotos
Portrait
Baby & Kids
Familie
Akt & EAkt & Erotik
9 Month
Hochzeit
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Seniorenzentrum Neubiberg
Hauptstraße 12
85579 Neubiberg
(089) 600 12-856
seniorenzentrum@neubiberg.de
www.neubiberg.de/szene



HANS WALTER MALERMEISTER
Inhaber des Diploms

der Meisterschule München
Alle Anstriche, Fassadengestaltung

und Altbaurenovierung
Kiem-Pauli-Weg 73 • 85579 Neubiberg
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SON-Akademieorchester

Musikalischer Auftakt 
am 4. März

Nach der gelungenen Auf-
führung der Vivaldi’schen 
Vier Jahreszeiten im März 
2022, legt die SON-Akade-
mie in ihrem diesjährigen 
Konzert am Samstag, den 4. 
März, 19.30 Uhr, in der Aula 
der Grundschule Neubiberg 
den Schwerpunkt wieder auf 
sinfonische Werke der Wie-
ner Klassik: der Heiterkeit 
von Haydn’s Sinfonie Nr. 13 

-bürger. Sowohl in Neubiberg 
als auch in Unterbiberg gibt 
es eine Vielzahl an Kinderbe-
treuungseinrichtungen unter-
schiedlicher Träger. Für Eltern 
bedeutet das zugleich eine 
große Wahlmöglichkeit an 
pädagogischen Konzepten.

Das kommt nicht von 
ungefähr: Die Gemeinde 
Neubiberg investierte in den 
letzten Jahren viel Geld für 
den Ausbau von Kinderbe-
treuungsplätzen, sodass nun 
ein vielfältiges und qualitativ 
hochwertiges Angebot vor-
gewiesen werden kann. 

Online-Anmeldung über 
Bürgerservice-Portal
Seit 2020 erfolgt die Anmel-
dung des Kindes in der 

(Wunsch-)Einrichtung aus-
schließlich online über das 
Bürgerservice-Portal unter 
https://www.buergerservice-
p o r t a l . d e / b a y e r n /n e u ­
biberg/bsp_kita_anmel­
dung/#/. Bereits jetzt ist eine 
Online-Anmeldung über das 
Portal für das Betreuungsjahr 
2023/2024 für Betreuungs-
einrichtungen (Krippe, Kin-
dergarten, Tagespflege, Hort, 
Mittagsbetreuung) möglich.

SON-Akademieorchester
Samstag, 4. März 2023 · 19.30 Uhr
Aula der Grundschule Neubiberg
AK 18 Euro, VVK/Erm. 16 Euro,  
MMB 9 Euro, bis 18 Jahre kostenfrei

Kontakt für Rückfragen
Gemeinde Neubiberg
- Ordnungsamt -
Bahnhofsplatz 3 
85579 Neubiberg
(089) 600 12-968
ordnungsamt@neubiberg.de

Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg ∙ Tel. 089/ 601 98 35
www.hofmeier-markisen.de

Montag - Freitag 8.30 - 12.30 und 15 - 18 Uhr ∙ Samstag 9 - 12 Uhr

in D-Dur stehen teils drama-
tisch-erschütternde Klänge 
von Mozarts Sinfonie Nr. 25 
(der „kleinen g-moll-Sinfo-
nie“) gegenüber. Ergänzt wird 
das Programm einerseits 
mit den hinreißenden „Vari-
ationen für Klarinette und 
Orchester“ von Rossini und 
Vivaldis festlichem Concerto 
für 2 Trompeten und Orches-
ter in C-Dur. 

Das Orchester – die SON-
Akademie (SON = Sinfoni-
sche Offensive Neubiberg) 
– wird von seinem Gründer 

Franz Schuhbeck geleitet. 
Es setzt sich zusammen aus 
fortgeschrittenen Schülerin-
nen und Schülern des Gym-
nasiums Neubiberg, Musi-
kerinnen und Musiker aus 
Neubiberg und Umgebung 
mit viel Orchestererfahrung, 
sowie hinzugezogenen Profis 
und Gästen von außerhalb.

Kinderbetreuung

Online Anmeldung für 
2023/24 läuft

Gut betreut in Neubiberg 
– das sind die kleinsten 
Gemeindebürgerinnen und 

So funktioniert die Anmeldung

Online-Registrierung
Die Bedarfsanmeldung erfolgt ausschließlich über das 
Bürgerservice-Portal per PC oder mobilem Endgerät unter 
www.buergerservice-portal.de/bayern/neubiberg.

Auswahl der Einrichtung
Nehmen Sie eine Favorisierung der Wunscheinrichtungen 
sowie die Online-Bedarfsanmeldung vor.

Bestätigung
Die Bestätigung der Bedarfsanmeldung erfolgt per E-Mail 
über das Postfach Ihres Bürgerservicekontos.

Vergabe des Betreuungsplatzes
Eine Rückmeldung über die Vergabe des Betreuungsplatzes 
erfolgt ebenfalls über das Postfach Ihres Bürgerservicekontos.

Weiterführende Informationen zu Kinderbetreuung in Neubiberg sind online unter  
www.neubiberg.de (> Kinderbetreuung) zu finden.

Über den QR-Code geht’s 
direkt zur Anmeldung.

JUNG UND ALT

Verteilung von Gemeindepublikationen

Aushilfen gesucht!
Zuverlässig? Engagiert? Mehr Taschengeld gewünscht? – Wir 
suchen Springerinnen und Springer für das Austragen unserer 
Gemeindepublikationen! 

Neubiberg beliefert ihre Bürgerinnen und Bürger mit ver-
schiedenen Broschüren und Flyern, um sie über Neuigkeiten in 

der Gemeinde zu informieren. Und das wird von vielen auch sehr geschätzt.
Um diesen Service weiterhin reibungslos am Laufen zu halten, sucht die Verwaltung 

Aushilfen, die bei Bedarf einspringen können. Interessenten können sich direkt an die 
Personalverwaltung unter 089/600 12-539 oder per E-Mail an personalamt@neubiberg.de 
wenden.

Eltern können ihre Kinder für 
das kommende Betreuungs-
jahr 2023/24 anmelden.
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Landkreis München

Containerunterkunft für Geflüchtete eröffnet
In Neubiberg ist am Rande des Landschaftsparks eine neue Containerunter­
kunft für Geflüchtete entstanden. Eine erste Belegung ist bereits erfolgt.

Mehr als 5.000 Menschen sind seit 
Beginn des russischen Angriffskriegs 
auf die Ukraine auf ihrer Flucht in 

den Landkreis München gekommen – über 
4.400 halten sich aktuell noch immer hier 
auf. Ein Ende der kriegerischen Auseinander-
setzung ist nicht absehbar. Gleichzeitig kom-
men seit Sommer 2022 wieder vermehrt 

Schutzsuchende aus anderen Ländern nach 
Deutschland und über entsprechende Zuwei-
sungen auch in den Landkreis. Gemeinsam 
bemühen sich Landkreis und Kommunen 
intensiv, ausreichend Wohnraum für die 
Geflüchteten zu schaffen und auslaufende 
Unterbringungsmöglichkeiten zu ersetzen.

In Neubiberg ist dafür in den vergangenen 
Wochen am Rande des Landschaftsparks 
eine neue Containerunterkunft entstanden. 
Insgesamt 72 Wohneinheiten in zwölf zwei-
geschossigen Blocks wurden auf der ehema-
ligen Landebahn errichtet. Bis zu 432 Perso-
nen können hier in den kommenden beiden 
Jahren untergebracht werden. Kurz vor Weih-
nachten, am 21. Dezember, wurde die Unter-
kunft der Öffentlichkeit vorgestellt. Erste 
Geflüchtete haben dort bereits eine vorüber-
gehende Bleibe gefunden.

72 Wohneinheiten in zwölf Containerblocks
Die Unterkunft besteht aus zwölf zweige-
schossigen Containerblocks, in denen insge-
samt 72 Wohneinheiten untergebracht sind. 
Jede Wohneinheit besteht aus drei Schlaf-
räumen und ist für maximal sechs Personen 
ausgelegt. Sie finden dort jeweils ein Bett, 
einen abschließbaren Schrank sowie pro 
Zimmer einen Kühlschrank. Zur gemeinsa-
men Nutzung sind den Schlafräumen ein Auf-
enthaltsbereich mit Küche sowie ein Sanitär-
raum mit Dusche, Waschbecken und Toilette 
zugeordnet.

In einer Einheit befinden sich zudem Büro-
räume für die Sozialbetreuung, die die Diako-
nie übernehmen wird, sowie Räume für Hel-
ferkreis und Sicherheitsdienst. Auch ein 
größerer Schulungsraum inkl. Sanitäranlagen 
wurde eingerichtet. An den Stirnseiten der 
einzelnen Containerblocks sind Fahrradstän-
der vorgesehen.
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 Im Landschaftspark ist eine Containerunter-
kunft für Geflüchtete entstanden. Landrat 
Christoph Göbel lud vor Weihnachten zu 
einem Besichtigungstermin ein.

Rund 400 Personen finden in der Container
unterkunft Schutz und eine vorübergehende 
Bleibe.

Eine jede Wohneinheit verfügt über drei 
Schlafräume, eine Küche mit einem 
Aufenthaltsbereich sowie ein Badezimmer.

Landrat Christoph Göbel dankte der Gemein-
de und allen Beteiligten für das erneut gute 
Zusammenspiel aller Kräfte in einer heraus-
fordernden Situation zum Wohle der aus 
ihrer Heimat geflüchteten Menschen: „Wir 
erfahren noch immer eine überaus große 
Hilfsbereitschaft aus der Bevölkerung. Die 
Mehrheit der Geflüchteten aus der Ukraine 
ist nach wie vor privat im Landkreis unterge-
bracht. Aber auch wenn wir hoffen, der Krieg 
in der Ukraine möge bald ein Ende finden, 
müssen wir uns darauf vorbereiten, sowohl 
Menschen aus der Ukraine, die ihre bisherige 
private Unterkunft verlassen mussten, als 

Helferkreis Asyl sucht Unterstützer*innen!

Seit Beginn des russischen Angriffskriegs auf die 
Ukraine hat der Helferkreis Asyl seine Tätigkeit wieder 
deutlich aktiviert und die in Neubiberg lebenden 
ukrainischen Familien betreut. Deutsch-Kurse für 
Kinder und Erwachsene wurden ebenfalls angeboten.

Mit der Errichtung und dem Bezug der Container-
anlage auf der Landebahn stehen derzeit neue, 
anspruchsvolle Aufgaben an. In der Anlage werden 
mehr als 400 Geflüchtete, vor allem aus der Ukraine 
erwartet.

Insbesondere die Unterstützung der Kinder beim 
Erlernen der deutschen Sprache und die Hausaufga-
benbetreuung stellen einen Schwerpunkt dar. Das 
Erlernen der Sprache ist wesentlich für eine Integrati-
on und die Aufnahme von Arbeit.

Interessenten, die sich engagieren möchten, mel-
den sich einfach per E-Mail an info@helferkreis-asyl-
neubiberg.de oder direkt an Neubibergs Integrations-
beauftragte an kulturamt@neubiberg.de.

auch weitere Menschen, die aus den ver-
schiedensten Teilen der Welt vor Krieg, Hun-
ger und Verfolgung flüchten, bei uns aufzu-
nehmen. Die jetzt fertiggestellte Unterkunft 
in Neubiberg trägt dazu bei, dass wir den 
Menschen, die auch weiterhin in den Land-
kreis kommen, ein sicheres Dach über dem 
Kopf und einen Platz bieten können, an dem 
sie ein wenig zur Ruhe kommen und zumin-
dest ein gewisses Maß an Privatsphäre finden 
können“, so der Landrat anlässlich des öffent-
lichen Besichtigungstermins.

Neubibergs Erster Bürgermeister Thomas 
Pardeller ergänzt: „Die Unterbringung von 
Geflüchteten bedarf der Unterstützung und 
Zusammenarbeit aller Landkreisgemeinden. 
Neubiberg stellt für die Container-Siedlung 
das Grundstück auf der Landebahn zur Verfü-
gung und unterstützt bei der Infrastruktur vor 
Ort. Ein großer Dank ergeht an den Helfer-
kreis Asyl sowie an alle engagierten Bürgerin-
nen und Bürgern, die geflüchteten Menschen 
das Ankommen in unserer Gemeinde erleich-
tern.“

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 
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Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr
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55 JahreÜber

60 Jahre
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Hofbergerstr. 9 • Neubiberg • Tel. 089/ 601 88 41
Geöffnet: Di., Mi. 7.30-13.00, Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00,  

Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener 
Schlachtung und Herstellung 

für das Osterfest
Hausgemachte mild geräucherte Schinken 
auf Wunsch auch in Brot- und Blätterteig

Aus der Region: 
Junges zartes Lamm-, Rind- und Kalbfleisch
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Wärmstens willkommen

Kerstin Schreyer besucht Seniorenzentrum Neubiberg

Wärmstens willkommen war Kerstin Schreyer, Mitglied des Bayerischen Landtags seit 2008, 
den Neubiberger Seniorinnen, Bürgermeister Thomas Pardeller und der Leiterin des Senio-
renzentrums Renate Krier. Vor Ort wollte Frau Schreyer sich über soziale Angebote der Ein-
richtung informieren und freute sich über den offenen Austausch mit den Rentnerinnen.

Als offenes Haus heißt die Seniorenbegegnungsstätte an der Hauptstraße 12 alle älte-
ren Personen während der Öffnungszeiten stets willkommen – auch ohne Kurs- oder Ver-
anstaltungstermin – und eine heiße Tasse Kaffee gibt es gratis auf Anfrage gerade in der 
kalten Jahreszeit immer dazu. Einfach mal vorbeischauen beim nächsten Ortsbummel!
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Michaelskirche

Konzerte an Ostern

Am Palmsonntag, 2. April, 
gibt es in der Michaelskirche 
Ottobrunn um 19 Uhr ein 
Passionskonzert zum Auftakt 
der Karwoche. Die Kantorei 
singt unter Leitung von Kan-
tor Christoph Demmler Franz 
Liszts Chorwerk Via crucis 
und von Max Reger die Cho-
ralkantate „O Haupt voll Blut 
und Wunden“. Es spielen 
dazu Henrik Behrens die 
Orgel, Uta Reichel Violine. 
Das Tenor-Solo singt Qwon 
Han vom Chor des Bayeri-
schen Rundfunks. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei. 

Am Karfreitag, 7. April, 
singt das Vokalensemble um 
15 in der Andacht zur Sterbe-
stunde in der Michaelskirche 
Ottobrunn Motetten von 
Johann Hermann Schein und 
Max Reger. Die musikalische 
Leitung hat Kantor Christoph 
Demmler, es spricht Pfarrer 
Joachim Rohrbach. 

Im Hauptgottesdienst am 
Ostersonntag, 9. April, um 10 
Uhr in der Michaelskirche 
Ottobrunn spielen die zwei 
jungen Trompeter Immanuel 
(Student an der Musikhoch-
schule) und Timke zusam-
men ein Konzert für zwei 
Trompeten von Antonio 
Vivaldi. Die Orgel spielt Kan-

tor Christoph Demmler, es 
predigt Dekan Mathis Stein-
bauer.

AWO Nbh Mittagstisch

Miteinander köstlich 
essen

Auch im neuen Jahr kochen 
die Projektleiterinnen Kers-
tin Domabyl und Monika Gei-
selbrechtinger im Zuge der 
Nachhaltigkeit aus größten-
teils gespendetem Gemüse 
wöchentlich eine köstliche 
Suppe. Das Gemüse kommt 
vom „Verein für Lebensmit-
telrettung und gegen Res-
sourcenverschwendung“ aus 

Wir fördern Kultur.

Die Kultur ist so abwechslungsreich wie die Menschen, 

die sie schaffen und gestalten. Um diese Vielfalt zu 

fördern, unterstützen wir zahlreiche Kulturprojekte in 

den Landkreisen München, Starnberg und Ebersberg.

Miteinander 
ist einfach.

www.kskmse.de

Aktion Christkind

Spenden für einen guten Zweck
Kurz vor Weihnachten überreichten die Spieße der Studierendenfachbereiche Dierks, 
Mois, Dießinger und Hügle zusammen mit der Präsidentin der Universität der Bundes-
wehr München Prof. Merith Niehuss Neubibergs Erstem Bürgermeister Thomas Pardeller 
einen Spendenscheck in Höhe von 1.000 Euro. Die Spendengelder stammten aus dem 
Gewinn des Beförderungsbiergartens in 2022.

Bürgermeister Pardeller nahm den Spendenscheck dankend entgegen: „Ihre Anteil-
nahme am gemeindlichen Leben freut mich außerordentlich. Durch Ihre Mithilfe können 
wir mehrfach im Jahr hilfsbedürftigen Familien und Einzelpersonen Unterstützungen 
gewähren.“

Seit 2006 ruft die Gemeinde Neubiberg jedes Jahr vor Weihnachten zu Spenden für 
die „Aktion Christkind“ auf. Die Gelder aus der Spendenaktion kommen Neubiberger 
Familien und Einzelperso-
nen, die Sozialleistungen 
beziehen, zu Gute. Zur 
Weihnachtszeit erhalten 
Eltern Gutscheine für 
Geschenke für ihre Kinder. 
Hilfsbedürftige in Alters-
heimen und Betreuungs-
einrichtungen können sich 
ebenfalls über ein Weih-
nachtsgeschenk freuen. 
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Aktion Christkind

Geburtstagsspende statt Geschenke

Die Zeit vergeht, die Monate ziehen ins 
Land und bis wir uns versehen, steht schon 
der nächste Geburtstag wieder vor der Tür. 
Damit verbunden ist auch unweigerlich die 
Frage: Was wünsche ich mir bloß? – Wenn 
wir ehrlich zu uns selbst sind, stellen wir 
fest, dass es uns eigentlich gut geht und wir 
schon alles besitzen, um zufrieden zu sein. 

So hielt es der Neubiberger Fritz Stein-
wender zu seinem letzten Geburtstag. Diesen feierte er nur im kleinen Kreise und statt 
um Geschenke bat er um eine kleine Spende für die gemeindliche „Aktion Christkind“. 
Er selbst steuerte auch einen Beitrag bei und so kamen stolze 800 Euro an Spenden
geldern zusammen. 

Den symbolischen Scheck überreichte Fritz Steinwender im Februar Neubibergs Erstem 
Bürgermeister Thomas Pardeller. Dieser bedankte sich herzlich für die großzügige Geste: 
„Mit Ihrer Spende unterstützen wir gezielt finanziell schwächer gestellte Familien sowie 
Seniorinnen und Senioren. Die Hilfen sind auf unterschiedliche Bedarfe ausgerichtet und 
werden mehrmals im Jahr gewährt. Auf diese Weise kann allen die Teilhabe am gemeind-
lichen Leben ermöglicht werden.“

Jährlich ruft die Gemeinde zu ihrer Spendenaktion „Aktion Christkind“ auf. Die Spen-
dengelder kommen bedürftigen Menschen in Neubiberg zu Gute. „Aktion Christkind“ 
steht als Sammelbegriff für alle Spendenaktionen der Gemeinde Neubiberg, dazu zählen 
die „Aktion Osterhase“ oder die „Aktion Schultüte“.
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Unterhaching. Gutes Brot 
dazu und meistens auch 
noch Gebäck für danach 
spendet die Bäckerei Fiegert 
in Ottobrunn.

Eingeladen sind Men-
schen, die entweder bedürf-

tig und/oder einsam sind und 
sich über eine warme Mahl-
zeit in Gesellschaft freuen.

Mittagstisch immer 
mittwochs
Der Mittagstisch findet 
immer mittwochs von 12.00 
bis 13.30 Uhr im Sozialraum 
der AWO Nachbarschaftshil-
fe in der Putzbrunner Straße 
52/Eingang Josef Seliger Str. 
in Ottobrunn statt.

Die Kosten belaufen sich 
auf 1 Euro pro Person, Kinder 
essen umsonst. Es gelten die 
üblichen Hygienemaßnah-
men.

Die Damen vom Mittags­
tisch freuen sich auf Gäste!
Der Mittagstisch ist ein Pro-
jekt der AWO Nachbar-
schaftshilfe Ottobrunn-
Hohenbrunn-Neubiberg. 
Weitere Informationen sind 
online unter www.awo-nbh.
de/mittagstisch erhältlich.

� Abfall- Wertstoff-Entsorgung
� Schuttabfuhr
� Selbstlader
� Abfallberatung
� Verleih von Schuttrutschen

Tel. 0 89 / 6 09 40 60 · 85521 Ottobrunn-Riemerling
Betriebshof: Ernst-Heinkel-Ring 29 · Hohenbrunn
Telefon 0 81 02 / 78 84-0 · Fax 0 81 02 / 78 84-25

Klaus
Entsorgung 

GmbH & Co. KG

ALTER

OrthOpädische privatpraxis
 85579 Neubiberg • hauptstr. 30

dr. med. stefaN böll
facharzt für Orthopädie/chirotherapie

spezielle Wirbelsäulenschmerztherapie • sportmedizin
stoßwellentherapie • röntgen/ultraschall

Alle privaten Kassen, Selbstzahler

Keine Wartezeiten, ausführliche Beratung

Tel. 089/ 600 888 88 • www.orthopaedie-neubiberg.de

Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst | Gas- & Ölheizungen 
Solaranlagen & Regenerative Energien | Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519
Büro Waldstr. 12a | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com

GRO18001_AZ_nanu_RZ.indd   1 27.06.18   10:15

Wir waren fleißig und haben neue selbstgemachte Geschenke und 
Schmuck hergestellt.

Über einen Besuch in unserem Shop würden wir uns freuen

AWO Nachbarschaftshilfe Ottobrunn-
Hohenbrunn-Neubiberg
Putzbrunner Straße 52
85521 Ottobrunn
(089) 99 01 66 96
info@awo-nbh.de 
www.awo-nbh.de
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Gottesdienste
Kath. Rosenkranzkönigin 
Hauptstraße 36, Neubiberg

• �Sonntags, 11 und 18.30 Uhr,  
dienstags, 8 Uhr, und donnerstags, 18.30 Uhr,  
Gottesdienst

Ev. Corneliuskirche 
Wendelsteinstraße 1, Neubiberg
• �Sonntags, 10.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. St. Georg Kirche 
Zwergerstraße 6, Unterbiberg
• �Sonn- und feiertags, 9.30 Uhr, Eucharistie

Ev. Kirche St. Paulus 
Sebastian-Bauer-Straße 23, Perlach
• �Sonntags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
• �Freitags, 7 Uhr, Frühmesse

Ev. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
• �Erster Mittwoch im Monat, 7 Uhr,  

Morgenandacht

Siebenten-Tags-Adventisten 
Hubertusstraße 20, 85521 Ottobrunn
• �Samstags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Sitzungstermine
Die Sitzungstermine des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse sind für die kommenden 
zwei Monate wie folgt geplant:

Gemeinderat 
Montag, 27. Februar, 19 Uhr 
Montag, 27. März, 19 Uhr 
Montag, 24. April, 19 Uhr

Sozial- und Kulturausschuss 
Montag, 6. März, 19 Uhr

Bau- und Verkehrsausschuss 
Dienstag, 7. März, 19 Uhr 
Dienstag, 4. April, 19 Uhr

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
Montag, 13. März, 19 Uhr 
Montag, 17. April, 19 Uhr

Planungs-, Infrastruktur- und  
Umweltausschuss 
Dienstag, 14. März, 19 Uhr
Montag, 3. April, 19 Uhr

Sonderausschuss Verwaltungsgebäude und 
Digitalisierung 
Montag, 20. März, 19 Uhr

Ausschuss der Feuerwehren 
Dienstag, 21. März, 19 Uhr

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, 
dass es sich um unverbindliche Termine han-
delt, die sich je nach Beratungsbedarf kurz-
fristig noch ändern können. Bitte beachten Sie 
daher die entsprechenden Ankündigungen 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln im 
Gemeindegebiet, im Internet-Sitzungskalender 
unter www.neubiberg.de/sitzungskalender.

ORT

Haus für Weiterbildung, Großer Saal, 2. OG, Rathausplatz 8.
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Straßenkehrung 
An den Tagen vor den folgenden festgesetzten 
Straßenreinigungsterminen sind die Gehsteige 
vor dem eigenen Grundstück zu kehren.  
Das Kehrgut kann dabei in die Straßenrinnen 
gefegt werden. Fahrzeughalter werden geben, 
ihre Autos an diesen Tagen möglichst auf 
Privatgrundstücken zu parken, damit die 
Kehrmaschinen ungehindert durchfahren 
können. 

Frühjahrskehrung

• �Montag, 13. März – Neubiberg/Hauptstraße 
und nördlich der Hauptstraße

• �Dienstag, 14. März – Neubiberg/ 
südlich der Hauptstraße

• Mittwoch, 15. März – Unterbiberg

Bürgermeister­
sprechstunde 
Eine rechtzeitige Anmeldung im Vorzimmer des 
Ersten Bürgermeisters (Telefon 089/600 12-911 
oder E-Mail vorzimmer-bgm@neubiberg.de) ist 
erforderlich.

TERMIN

Donnerstags, 15 bis 17 Uhr

Wir nehmen den Schutz der Privatsphäre und 
die rechtmäßige Verarbeitung persönlicher 
Daten sehr ernst. Daher berücksichtigen wir 
die datenschutzrechtlichen Anforderungen 
der neuen Europäischen Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) in unseren Geschäfts- 
und Verwaltungsprozessen.

Wir erheben und verarbeiten die persön-
lichen Daten gemäß den europäischen  
und deutschen gesetzgeberischen Bestim-
mungen. Daher informieren wir als verant-
wortliche Stelle nachfolgend darüber wie, zu 
welchem Zweck und auf Grund welcher 
Rechtsgrundlage wir personenbezogenen 
Daten verarbeiten, die wir im Rahmen 
unseres Gemeindejournals veröffentlichen.

1. �Diese Datenschutzhinweise erfolgen im 
Zusammenhang mit der Veröffentlichung 
personenbezogener Daten im Rahmen der 
Herausgabe des Gemeindejournals der 
Gemeinde Neubiberg.

2. �Verantwortlich für die Datenerhebung  
ist die Gemeinde Neubiberg,  
Rathausplatz 12, 85579 Neubiberg;  
E-Mailadresse: gemeinde@neubiberg.de, 
Telefonnummer: +49 89 600 12-0.

3. �Den externen Datenschutzkoordinator der 
Gemeinde Neubiberg erreichen Sie unter 
Insidas GmbH & Co. KG 
Herr Kilian Bauer 
Wallerstraße 2 
84032 Altdorf 
datenschutz@neubiberg.de 
Tel. +49 87 12 05 49 40

4. �Ihre Daten werden zum Zweck der 
gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit 
erhoben und verarbeitet.

5. �Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer 
Daten ist die Einwilligung gemäß Art. 6 
Abs. 1 a DSGVO auf freiwilliger Basis.

6. �Ihre personenbezogenen Daten werden 
weitergegeben an:

• �alpha-teamDruck GmbH, München

• �Hans Winklhofer & Sohn Werbeverlag

• �Sally Braune Medienproduktion,  
Unterhaching

• �alle Haushalte der Gemeinde Neubiberg 
und Leser des Gemeindejournals  
(inkl. Online-Ausgabe)

7. �Die Aufbewahrung erfolgt für archiva-
rische und historische Zwecke dauerhaft.

8. �Nach der Datenschutz-Grundverordnung 
stehen Ihnen folgende Rechte zu:

• �Werden Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet, so haben Sie das Recht 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespei-
cherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).

• �Sollten unrichtige personenbezogene 
Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).

• �Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen 
vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

• �Wenn Sie in die Datenverarbeitung 
eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 
gegebenenfalls ein Recht auf Datenüber-
tragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).

• �Sollten Sie von Ihren oben genannten 
Rechten Gebrauch machen, prüft die o.g. 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

• �Weiterhin besteht ein Beschwerderecht 
beim Bayerischen Landesbeauftragten für 
den Datenschutz.

Datenschutzhinweise
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Telefonverzeichnis
(Die Vorwahl für die folgenden Festnetz- 
Telefonnummern lautet 089)

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Neubiberg 
Rathausplatz 12 & Bahnhofsplatz 3 (*) 
85579 Neubiberg  
Telefon:	 600 12 - 0 
Fax:	 600 12 - 58 
E-Mail: 	 gemeinde@neubiberg.de 
Internet: 	www.neubiberg.de

Erster Bürgermeister: Thomas Pardeller 
Geschäftsleiter: Thomas Schinabeck

Hauptamt 
Geschäftsleitung� 600 12 - 912 
Vorzimmer Erster Bürgermeister� 600 12 - 911 
Öffentlichkeitsarbeit� 600 12 - 980 
Wirtschaftsförderung� 600 12 - 912 
Personalverwaltung� 600 12 - 538

Finanzverwaltung (*) 
Kämmerei� 600 12 - 942 
Steuer-/Liegenschaftsverwaltung� 600 12 - 943 
Gemeindekasse� 600 12 - 935

Bau-, Planungs- und Umweltamt (*) 
Leitung (*)� 600 12 - 938 
Bauverwaltung (*)� 600 12 - 947 
Hochbau (*)� 600 12 - 962 
Tiefbau (*)� 600 12 - 979 
Umwelt- und Naturschutz (*)� 600 12 - 924 
Bauhof (Hauptstraße 3)� 60 66 57 08 - 0

Amt für Kultur und Gemeinschaftsförderung (*) 
Leitung� 600 12 - 928 
Archiv� 600 12 - 967 
Jugend, Sport, Vereine� 600 12 - 927 
Haus für Weiterbildung� 600 12 - 977

Bürgerservice (*) 
Ordnungsamt� 600 12 - 913 
Standesamt� 600 12 - 832 
Renten und Soziales� 600 12 - 930 
Fundsachen� 600 12 - 919 
Bürgerbüro� 600 12 - 833
Öffnungszeiten des Bürgerbüros: 
Montag bis Freitag:� 7.30–12 Uhr 
Donnerstag:� 14–18 Uhr
Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Montag bis Freitag:� 8–12 Uhr 
Donnerstag:� 14–17 Uhr

Gemeindebibliothek� 600 12 - 70 
Rathausplatz 8

Öffnungszeiten: 
Dienstag:	 11–13    und� 14–19 Uhr 
Mittwoch:	 11–13    und� 14–16 Uhr 
Donnerstag:	 11–13    und� 14–19 Uhr 
Freitag:	 11–13    und� 14–19 Uhr 
Samstag:	�  10–14 Uhr

Seniorenzentrum� 600 12 - 856 
Hauptstraße 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag:� 9–12 Uhr und 13–17 Uhr 
Freitag:� 9–12 Uhr (außer bei Veranstaltungen)

Sportzentrum� 60 01 35 16 
Zwergerstraße 26–28

Umweltgarten� 68 09 64 83 
Äußere Hauptstraße 10

Gemeinde-Partnerschaftsverein � 60 08 89 33 
Hauptstraße 12	

Friedhofsverwaltung� 66 01 15 78 
Auf der Heid 6

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kinderkrippe KiWi� 60 06 19 28 
Wittelsbacherstraße 3

Kinderkrippe inzi winzi� 51 66 00 60 
Hauptstraße 43

Kath. Kinderkrippe St. Georg Ubb.� 63 02 14 77  
Marktplatz 1

Johanniter Kinderkrippe Campusküken 
Fliegerhorststraße 63� 32 60 01 67

Waldorfpädagogisch geführte  
Kleinkinder-Großtagespflege� 68 09 27 40 
Albrecht-Dürer-Straße 44

AWO-Kindertagespflege� 72 63 20 57 
Hauptstraße 43

AWO-Kinderkrippe Abenteuerland� 60 01 19 33 
Floriansanger 3

AWO-Großtagespflege „Villa Biberg“�58 80 43 30-0 
Wittelsbacherstraße 7

Evangelischer Kindergarten� 660 92 20 
Floriansanger 5

Kath. Kindergarten� 60 31 57 
St. Christophorus�  
Kiem-Pauli-Weg 71

AWO-Kindergarten� 67 97 44 71 
Hallstattfeld 4

AWO-Kindergarten� 601 65 66 
Hohenbrunner Straße 34

ServusKIDS� 18 93 35 40 
Hallstattfeld 2

Waldorfhaus Brunnthal� 609 64 95 
Eugen-Sänger-Ring 6a, Brunnthal

Kindergartenverein Neubiberg e. V.� 0162/847 36 62 
„Sonnenwiese”�  
Werner-Heisenberg-Weg 39

Kindertagesstätten in der Grundschule Neubiberg
Rathausplatz 9a 
Mittagsbetreuung� 60 01 31 61 
Mittagsbetreuung Förderverein� 0176/39 95 20 18 
Hort� 520 63 375

Kindertagesstätten in der Grundschule Unterbiberg 
Am Hachinger Bach 7 
Mittagsbetreuung� 189 08 58 15 
Hort� 189 08 58 17

SCHULEN

Gymnasium� 606 66 40 
Cramer-Klett-Straße 10

Realschule� 66 01 17 - 0 
Buchenstraße 4

Carl-Steinmeier-Mittelschule� 68 90 60 80 
Georg-Kerschensteiner-Straße 3, Riemerling

EmiLe-Montessori-Schule� 61 37 21 12 
Arastraße 2

Grundschule Neubiberg� 232 49 55 - 0 
Rathausplatz 9

Grundschule Unterbiberg� 402 87 93 - 0 
Am Hachinger Bach 7

JUGENDZENTRUM„GLEIS 3“

Äußere Hauptstraße 1� 60 01 93 40

VOLKSHOCHSCHULE SÜDOST

Info-Zentrum Neubiberg 
Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8� 44 23 89-0

MUSIKSCHULE NEUBIBERG

Wittelsbacherstraße 1� 60 06 18 64

SOZIALE EINRICHTUNGEN

AWO-Beratungsstelle für Eltern, � 601 93 64 
Kinder und Jugendliche�  
Jägerweg 10, 85521 Ottobrunn

AWO-Nachbarschaftshilfe� 99 01 66 96

Sozialpsychiatrischer Dienst� 60 50 54 
Ludwig-Thoma-Straße 46, Ottobrunn

Alzheimer Gesellschaft � 66 05 - 92 22 
Landkreis München e.V.�  
Hauptstraße 42, 82008 Unterhaching

Hospizkreis Ottobrunn� 66 55 76 70 
Friedenstraße 21, 3. OG, Ottobrunn

Frauennotruf� 76 37 37

Suchtberatung Ottobrunn� 66 59 35 60 
Ottostraße 55a, Ottobrunn

PFARRÄMTER

Kath. Pfarrei Rosenkranzkönigin� 66 00 48 - 0 
Hauptstraße 36

Ev. Corneliuskirche� 60 40 40  
Wendelsteinstraße 1

Kath. Pfarramt St. Georg� 630 21 40 
St.-Koloman-Straße 9, München

Ev. Kirche St. Paulus� 670 11 64 
Sebastian-Bauer-Straße 23, München

Ev./Kath. Militärpfarramt� 60 04 27 - 24/-26 
Werner-Heisenberg-Weg 39

POST

Hauptstraße 28a� 60 08 71 55

STÖRUNGSSTELLEN

Gas� 15 30 -16 / -17

Wasser� 18 20 52

Strom (Bayernwerk)� 09 41 / 28 00 33 66

Fernwärme�  0800 / 796 88 80 45 
(Stadtwerke München)

ABFALL- UND ABWASSERBESEITIGUNG

Zweckverband München-Südost� 60 80 91 - 0

NOTRUFNUMMERN

Polizei� 110

Feuerwehr, Notarzt	� 112

Polizeiinspektion 28� 629 80 - 0 
Haidgraben 1b, Ottobrunn

Feuerwehr Neubiberg� 60 66 73 53 
Floriansanger 1

Feuerwehr Unterbiberg� 01 76 / 62 46 59 17 
Schönswetterstraße 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftspraxis� 60 01 96 00 
Ottobrunn�  
An Wochenenden und Feiertagen:� 9–13 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst (Auskunft)� 723 30 93

Apothekennotdienst� 08 00 / 00 22 833

24 Stunden Münchner Heilpraktiker� 55 55 40 

Naturheilkunde-Akuthilfe� 50 30 50 

Auskunft bei Vergiftungen� 192 40

Krankentransporte� 192 22

Sucht-Hotline� 28 28 22

Krisendienst Psychiatrie� 01 80 / 655 30 00 
(tgl. 9–24 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst� 29 45 28

Medizinische Kleintierklinik� 21 80 - 26 50 
der LMU�

Tierrettung München e. V.� 018 05 / 84 37 73
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Impressum

Info

Nanu steht für Nachrichten aus Neubiberg/
Unterbiberg und ist die Broschüre, mit der die 
Gemeinde Neubiberg alle zwei Monate ihre 
Bürger über das Neueste aus dem Rathaus, 
Gemeinderat und Gemeindeleben informiert. 
Darüber hinaus bietet sie eine gute Übersicht 
über alle wichtigen Termine. Sie wird kosten-
frei an alle Haushalte in Neubiberg verteilt. 
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Auf der Gemeindewebsite www.neubiberg.de finden Sie unter der Rubrik Rathaus und 
Bürgerservice

	� • alle Anträge und Formulare zum Herunterladen 
• Satzungen und Verordnungen zum Nachlesen 
• �Antworten auf Ihre Fragen, wo Sie was in der Gemeindeverwaltung erledigen

> Fährt bis zu 61 km rein elektrisch und bis zu 750 km insgesamt2
> Rückfahrkamera
> Schnellladefähigkeit

Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid
Basis 2.4 Benziner, 72 kw (98 PS), Systemleistung 138 kw (188 PS)

Karl Radlmaier GmbH
Putzbrunner Str. 89 · 81739 München · Telefon 089/6734900
www.mitsubishi.autohaus-radlmaier.de
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Vorführwagen,
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NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus)
Messverfahren ECE R 101, Outlander Plug-in Hybrid
Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km), kombiniert 19,3.  
Kraftstoffverbrauch (1/100 km), kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) 
kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die tatsächlichen Werte zum 
Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrs-
bedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., dadurch kann sich die Reichweite reduzieren. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 Die staatliche Innovationsprämie i. H. v. 4.500 EUR wurde vom Vorbesitzer bereits in Anspruch genommen und ist im ange-
gebenen Gebrauchtwagenpreis berücksichtigt. 2 Mit einer Tankfüllung und voller Ladung der Batterie.
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Innere Medizin
Allgemeinmedizin

ltd. Arzt: Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Gastroenterologie
Endoskopie

Dr. med. C. Coenen/Dr. med. T. Trumm

Kardiologie
Dr. med. (Univ. Pécs) László Czopf

Lungen- und
Bronchialheilkunde

Prof. Dr. med. Almuth Pforte

Neurologie
Psychiatrie

Psychosomatische
Medizin

Psychotherapie
ltd. Arzt: Evagelos Kritikakis

- Hausbesuche -

Ernährungsberatung
Dr. oec. troph. Andrea Ferstl

Physikalische und
Rehabilitative Medizin

Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Physiotherapie
Ltg. Andreas Booms

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

KG nach Bobath
Massage

Wärmetherapie
Elektrotherapie

Logopädie
Ltg. Danièle Britschgi/Elke Preis

Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie,
Behandlung von Schluckstörungen,

Fördertherapie
"Kybernetische Methode"

zur Prävention und Therapie von
Lese- und Rechtschreibstörungen

- Hausbesuche -

Medizinisches
Versorgungszentrum

St. Cosmas
hausärztliche und fachärztliche Versorgung

Ärztliche Leitung:

Dr. med. Christoph Coenen
Evagelos Kritikakis

Dr. med. Thorsten Trumm

Rathausplatz 1 * Neubiberg
info@mvz-st-cosmas.de

www.mvz-st-cosmas.de

Hausärztliche Akutsprechstunde ohne Termin
Montag - Samstag von 9:00 -12:00 Uhr

Tel. 089/68 09 84 - 0
Fax. 089/601 21 93

Online Termine
über www.clickdoc.de


